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www.energiedialog-bw.de 

Energiedialog zum geplanten Windpark Altdorfer Wald 
Pressemitteilung  

Kommunale Dialoggruppe hat sich zum ersten Mal getroffen  
Am 21. Juni hatte die kommunale Dialoggruppe des Energiedialoges ihr erstes Treffen in Wolfegg. Als 
gemeinsame Arbeitsgrundlage wurden „Grundsätze der Zusammenarbeit“ einstimmig  
verabschiedet. Zudem wurden die bisher gesammelten Themen für den Energiedialog gesichtet und 
priorisiert. In den Wochen zuvor waren, unter anderem auf der Info-Tour durch die Gemeinden 
Baienfurt, Baindt, Bergatreute, Schlier, Vogt, Waldburg und Wolfegg zahlreiche Fragen und 
Themenwünsche aus der Bevölkerung eingesammelt worden.  

Als erstes Thema wurde auf der Sitzung das Thema Regionalplanung-Flächenausweisung (Warum 
Windenergie im Altdorfer Wald?) behandelt. Hierzu war Verbandsdirektor Dr. Wolfgang Heine vom 
Regionalverband Bodensee-Oberschwaben (RVBO) eingeladen. Er erläuterte, dass der 
Regionalverband die Aufgabe habe, in der gesamten Region 1,8 Prozent der Flächen für Windenergie 
auszuweisen, um die gesetzlich vorgeschriebenen Flächenziele von Bund und Land zu erreichen. 
Deshalb werde aktuell ein neuer Teilregionalplan Energie aufgestellt. Neben Fragen zur Methodik der 
Flächenausweisung ging es um die Frage, ob die Regionalplanung noch eine Auswirkung auf das 
Projekt im Altdorfer Wald habe.  Herr Dr. Heine erklärte, dass bis zum Herbst 2025 die 
Vorganggebiete für Windenergie ausgewiesen werden. Und damit habe die Regionalplanung eine 
direkte Auswirkung auf die Projektentwicklung im Altdorfer Wald.   

Im Anschluss beschloss die Dialoggruppe, dass zum Thema Regionalplanung-Flächenausweisung 
(Warum Windenergie im Altdorfer Wald?)  ein ausführlicher Beitrag in den Amtsblättern erscheinen 
soll. Auch der RVBO informiert am 11. Juli  zum aktuellen Arbeitsstand des Teilregionalplan Energie. 
Die Veranstaltung findet von 18.30 bis 20.30 Uhr in Bad Waldsee statt und wird auch im Internet 
gestreamt. Nähere Informationen und Anmeldungen unter: www.rvbo-energie.de  

Als nächste Themen sollen in der Dialoggruppe die übergreifenden Themen Energiewende und die 
Rolle der Windenergie und Windenergie im Wald erörtert werden. Konkrete Fachthemen wie 
Wasser- oder Naturschutz werden erörtert, sobald die Projektentwicklung weiter fortgeschritten ist. 
Die nächste Sitzung der Dialoggruppe findet am 26. Juli statt.  

Die Dialoggruppe soll einen sachlichen und übergreifenden kommunalen Dialog um den geplanten 
Windpark im Altdorfer Wald ermöglichen. Sie bündelt die Diskussionen um das geplante Vorhaben in 
den sieben anliegenden Gemeinden und bindet die Anspruchsgruppen in den Energiedialog ein. In der 
Dialoggruppe als ständige Mitglieder sind:  

| die sieben Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern und jeweils einem Mitglied des Gemeinderat 
| jeweils zwei Personen des  Natur- und Kulturlandschaft Altdorfer Wald e.V., der Waldbesetzung 

Altdorfer Wald (Alti) – Klimacamp, des  BREMN e. V. – Bündnis für regenerative Energie, 
Mensch und Natur sowie dem Verein Energiewende Vogt e.V. 

| vierzehn Personen (zwei aus jeder Gemeinde) nach dem Zufallsprinzip chancengleich 
ausgewählte Bürgerinnen und Bürger Teil der Gruppe.  

Die Dialoggruppe ist kein Entscheidungsgremium, sondern begleitet die Projektentwicklung aus Sicht 
der Kommunen. Sie kann die Projektentwicklung der Windpark Altdorfer Wald formal nicht 
beeinflussen, wohl aber Anliegen und Forderungen formulieren. Die Dialoggruppe berichtet in den 
Mitteilungsblättern regelmäßig über ihre Arbeit. Bei Fragen und Anregungen zum Energiedialog 
melden Sie sich gerne bei Sarah Albiez, s.albiez@energiedialog-bw.de   

Energiedialog zum geplanten Windpark Altdorfer Wald

Pressemitteilung
Kommunale Dialoggruppe hat sich zum ersten Mal getroffen 
Am 21. Juni hatte die kommunale Dialoggruppe des Energiedialoges ihr erstes Treffen in Wolfegg. Als gemein-
same Arbeitsgrundlage wurden „Grundsätze der Zusammenarbeit“ einstimmig verabschiedet. Zudem wurden 
die bisher gesammelten Themen für den Energiedialog gesichtet und priorisiert. In den Wochen zuvor waren, 
unter anderem auf der Info-Tour durch die Gemeinden Baienfurt, Baindt, Bergatreute, Schlier, Vogt, Waldburg 
und Wolfegg zahlreiche Fragen und Themenwünsche aus der Bevölkerung eingesammelt worden. 

Als erstes Thema wurde auf der Sitzung das Thema Regionalplanung-Flächenausweisung (Warum Winde-
nergie im Altdorfer Wald?) behandelt. Hierzu war Verbandsdirektor Dr. Wolfgang Heine vom Regionalverband 
Bodensee-Oberschwaben (RVBO) eingeladen. Er erläuterte, dass der Regionalverband die Aufgabe habe, in 
der gesamten Region 1,8 Prozent der Flächen für Windenergie auszuweisen, um die gesetzlich vorgeschrie-
benen Flächenziele von Bund und Land zu erreichen. 
Deshalb werde aktuell ein neuer Teilregionalplan Energie aufgestellt. Neben Fragen zur Methodik der Flächen-
ausweisung ging es um die Frage, ob die Regionalplanung noch eine Auswirkung auf das Projekt im Altdorfer 
Wald habe. Herr Dr. Heine erklärte, dass bis zum Herbst 2025 die Vorganggebiete für Windenergie ausge-
wiesen werden. Und damit habe die Regionalplanung eine direkte Auswirkung auf die Projektentwicklung im 
Altdorfer Wald. 

Im Anschluss beschloss die Dialoggruppe, dass zum Thema Regionalplanung-Flächenausweisung (Warum 
Windenergie im Altdorfer Wald?) ein ausführlicher Beitrag in den Amtsblättern erscheinen soll. Auch der RVBO 
informiert am 11. Juli zum aktuellen Arbeitsstand des Teilregionalplan Energie. 
Die Veranstaltung findet von 18.30 bis 20.30 Uhr in Bad Waldsee statt und wird auch im Internet gestreamt. 
Nähere Informationen und Anmeldungen unter: www.rvbo-energie.de 

Als nächste Themen sollen in der Dialoggruppe die übergreifenden Themen Energiewende und die Rolle 
der Windenergie und Windenergie im Wald erörtert werden. Konkrete Fachthemen wie Wasser- oder Na-
turschutz werden erörtert, sobald die Projektentwicklung weiter fortgeschritten ist. Die nächste Sitzung der 
Dialoggruppe findet am 26. Juli statt. 

Die Dialoggruppe soll einen sachlichen und übergreifenden kommunalen Dialog um den geplanten Wind-
park im Altdorfer Wald ermöglichen. Sie bündelt die Diskussionen um das geplante Vorhaben in den sieben 
anliegenden Gemeinden und bindet die Anspruchsgruppen in den Energiedialog ein. In der Dialoggruppe als 
ständige Mitglieder sind: 

	 | 	 �die sieben Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern und jeweils einem Mitglied des Gemeinderat 
	 | 	 �jeweils zwei Personen des Natur- und Kulturlandschaft Altdorfer Wald e.V., der Waldbesetzung Altdorfer 

Wald (Alti) – Klimacamp, des BREMN e. V. – Bündnis für regenerative Energie, Mensch und Natur sowie 
dem Verein Energiewende Vogt e.V.

	 | 	� vierzehn Personen (zwei aus jeder Gemeinde) nach dem Zufallsprinzip chancengleich ausgewählte Bür-
gerinnen und Bürger Teil der Gruppe. 

Die Dialoggruppe ist kein Entscheidungsgremium, sondern begleitet die Projektentwicklung aus Sicht der Kom-
munen. Sie kann die Projektentwicklung der Windpark Altdorfer Wald formal nicht beeinflussen, wohl aber 
Anliegen und Forderungen formulieren. Die Dialoggruppe berichtet in den Mitteilungsblättern regelmäßig über 
ihre Arbeit. Bei Fragen und Anregungen zum Energiedialog 
melden Sie sich gerne bei Sarah Albiez, s.albiez@enrgiedialog-bw.de
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Flächenausweisung ging es um die Frage, ob die Regionalplanung noch eine Auswirkung auf das 
Projekt im Altdorfer Wald habe.  Herr Dr. Heine erklärte, dass bis zum Herbst 2025 die 
Vorganggebiete für Windenergie ausgewiesen werden. Und damit habe die Regionalplanung eine 
direkte Auswirkung auf die Projektentwicklung im Altdorfer Wald.   

Im Anschluss beschloss die Dialoggruppe, dass zum Thema Regionalplanung-Flächenausweisung 
(Warum Windenergie im Altdorfer Wald?)  ein ausführlicher Beitrag in den Amtsblättern erscheinen 
soll. Auch der RVBO informiert am 11. Juli  zum aktuellen Arbeitsstand des Teilregionalplan Energie. 
Die Veranstaltung findet von 18.30 bis 20.30 Uhr in Bad Waldsee statt und wird auch im Internet 
gestreamt. Nähere Informationen und Anmeldungen unter: www.rvbo-energie.de  

Als nächste Themen sollen in der Dialoggruppe die übergreifenden Themen Energiewende und die 
Rolle der Windenergie und Windenergie im Wald erörtert werden. Konkrete Fachthemen wie 
Wasser- oder Naturschutz werden erörtert, sobald die Projektentwicklung weiter fortgeschritten ist. 
Die nächste Sitzung der Dialoggruppe findet am 26. Juli statt.  

Die Dialoggruppe soll einen sachlichen und übergreifenden kommunalen Dialog um den geplanten 
Windpark im Altdorfer Wald ermöglichen. Sie bündelt die Diskussionen um das geplante Vorhaben in 
den sieben anliegenden Gemeinden und bindet die Anspruchsgruppen in den Energiedialog ein. In der 
Dialoggruppe als ständige Mitglieder sind:  

| die sieben Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern und jeweils einem Mitglied des Gemeinderat 
| jeweils zwei Personen des  Natur- und Kulturlandschaft Altdorfer Wald e.V., der Waldbesetzung 

Altdorfer Wald (Alti) – Klimacamp, des  BREMN e. V. – Bündnis für regenerative Energie, 
Mensch und Natur sowie dem Verein Energiewende Vogt e.V. 

| vierzehn Personen (zwei aus jeder Gemeinde) nach dem Zufallsprinzip chancengleich 
ausgewählte Bürgerinnen und Bürger Teil der Gruppe.  

Die Dialoggruppe ist kein Entscheidungsgremium, sondern begleitet die Projektentwicklung aus Sicht 
der Kommunen. Sie kann die Projektentwicklung der Windpark Altdorfer Wald formal nicht 
beeinflussen, wohl aber Anliegen und Forderungen formulieren. Die Dialoggruppe berichtet in den 
Mitteilungsblättern regelmäßig über ihre Arbeit. Bei Fragen und Anregungen zum Energiedialog 
melden Sie sich gerne bei Sarah Albiez, s.albiez@energiedialog-bw.de   
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Regionalverband Bodensee-Oberschwaben
Erneuerbare Enegien in Bodensee-Oberschwaben: Hybride Informationsveranstaltung 
des Regionalverbands Bodensee-Oberschwaben

1. Juni 2023, Region Bodensee-Oberschwaben/Ravensburg – Die Auswirkungen der Ener-
giewende werden in der Region Bodensee-Oberschwaben sichtbar. Die Landesregierung hat 
beschlossen, dass zwei Prozent der Regionsfläche für den Ausbau von Windenergie- und 
Freiflächensolaranlagen bereitgestellt werden müssen. Für die Suche nach geeigneten Flä-
chen ist der Regionalverband Bodensee-Oberschwaben (RVBO) verantwortlich.

Aus diesem Anlass veranstaltet der RVBO am Dienstag, 11. Juli 2023, von 18:30 Uhr bis  
20:30 Uhr, im Haus am Stadtsee in Bad Waldsee (sowie online) einen Informationsabend mit 
dem Titel „Räume suchen - Gebiete finden“ rund um die Themen Windkraft und Solar. Zu Be-
ginn der Veranstaltung erläutert Wolfgang Heine, Direktor des RVBO die Vorgehensweise und 
erste Ergebnisse bei der Suche nach geeigneten Gebieten und stellt die Auswahlkriterien vor. 
Dieser Vortrag kann auch online mitverfolgt werden. Im Anschluss an den Vortrag stehen u. 
a. die Fachplanerinnen und -planer des RVBO an Informationsständen für Hintergründe und 
Fragen zur Verfügung. Der Abend soll dem gemeinsamen Austausch dienen.

Die Veranstaltung richtet sich an alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, die sich für die 
weitere Umsetzung der Energiewende in den Landkreisen Bodenseekreis, Ravensburg und 
Sigmaringen interessieren.

Anmeldung und weitere Informationen unter www.rvbo-energie.de. Eine Anmeldung ist jeweils 
für die Online-Teilnahme sowie auch für die Präsenzveranstaltung erforderlich.

Ihr Regionalverband Bodensee-Oberschwaben

sucht Profis 

 
 
 

 
 
 
Die Gemeinde Baindt sucht zum 01. Oktober 2023 eine 

AAssssiisstteennzz  (m/w/d)    
ffüürr  ddiiee  BBüürrggeerrmmeeiisstteerriinn    

Wir bieten 
> eine leistungsgerechte Vergütung in EG 8 TVöD  
> eine abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit  
> ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit 

Stellenausschreibung 
Die vollständige Stellenausschreibung finden 
Sie auf unserer Homepage unter 
www.baindt.de/rathaus-buergerservice/ 
stellenausschreibungen 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Bitte bis 23.07.2023 an die 
Gemeindeverwaltung Baindt 
Marsweilerstraße 4 
88255 Baindt 
oder per E-Mail an: 
bewerbung@baindt.de 

Baindt Amtliche
Bekanntmachungen

Sprechstunde der Bürgermeisterin 
  

Frau Simone Rürup 
  

Am Dienstag, 11. Juli 2023 von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
  

findet die nächste Sprechstunde bei Bürgermeisterin Si-
mone Rürup statt. 
  
Ihre Terminvereinbarung nimmt Frau Heine, Tel.: (07502) 
94 06-17 oder per 
E-Mail elvira.heine@baindt.de entgegen. 
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Ferienbetreuung in den Sommerferien 
Liebe Eltern, 
in den Sommerferien,  in der 
1. Ferienwoche: 31.07. bis 04.08.2023 
2. Ferienwoche: 07.08. bis 11.08.2023 
5. Ferienwoche: 28.08. bis 01.09.2023 
6. Ferienwoche: 04.09. bis 08.09.2023  
bietet die Gemeinde Baindt für alle Grundschülerinnen 
und Grundschüler, sowie für alle „großen“ Kindergar-
tenkinder, die im September 2023 eingeschult werden, 
eine Ferienbetreuung an. 
  
Die Mindestteilnehmerzahl liegt bei 5 Kindern. Sollten 
weniger als 5 Kinder einen Bedarf an Betreuung ha-
ben, so unterstützt uns hier die Gemeinde Baienfurt 
mit einer Betreuung in den Räumen der Achtalschule. 
  
Anmeldeschluss ist am 10.07.2023.  
  
Weitere Informationen finden Sie im Veranstaltungs-
text auf reservix.de. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung

Sperrung im Bereich der  
Hirschstraße 40 aufgrund der  
Hochwasserschutzmaßnahme 
Ab Montag, den 10. Juli 2023 wird die Hirschstraße auf 
Höhe der Hausnummer 40 aufgrund von Tiefbauarbeiten 
im Rahmen der Hochwasserschutzmaßnahme Ortsaus-
gang in Richtung Sulpach für den gesamten Verkehr zeit-
weise gesperrt sein. Dies wird voraussichtlich bis Diens-
tag, den 31. Oktober 2023 andauern. 
Für Rückfragen steht Ihnen das Bauamt der Gemein-
de Baindt, Herr Roth (Tel: 07502 94 06-53, E-Mail:  
f.roth@baindt.de) zur Verfügung. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.
 

2022 war eines der trockensten Jahre der Messgeschich-
te und vielerorts wurden Tiefststände beim Grundwasser 
registriert. Dies war nicht nur ein Resultat des vergange-
nen Sommers, sondern hat sich im Laufe einiger Jahre 
entwickelt. Durch die Hitzewellen und Trockenheit gehen 
auch die Quellschüttungen in Weißenbronnen jährlich 
minimal zurück. 
  
Der Zweckverband Wasserversorgung Baienfurt und 
Baindt verweist auf einen interessanten Artikel von Uli 
Paetzel aus dem Magazin „der gemeinderat“, Ausgabe 
Nr. 6/2023 
  
Jeder Liter ist wichtig 
Ein Sommer mit wenig Regen kündigt sich bereits im Juni 
an, zugleich tritt die EU-Verordnung zur Wasserwieder-
verwendung in Kraft. DWA-Präsident Uli Paetzel erläu-
tert, wie er die Herausforderungen beim Thema Wasser 
einschätzt. 
Deutschland ist ein wasserreiches Land - grundsätzlich. 
Als Folge des Klimawandels verändert sich aktuell aber 

das Niederschlagsverhalten. Das Winterhalbjahr wird ten-
denziell feuchter - das Frühjahr 2023 war eines der nas-
sesten Frühjahre seit Beginn der Wetteraufzeichnungen -, 
die Sommer werden deutlich trockener. 
Früher stand beim Wassermanagement der Schutz vor 
Überflutungen und Starkregen im Vordergrund. Mittler-
weile ist aber auch im regenreichen Deutschland Wasser-
mangel zumindest temporär und regional ein wichtiges 
Thema. Auf die Suchanfrage „Deutschland Dürre 2023“ 
erhält man bei Google rund 13 Millionen Treffer - das The-
ma ist sowohl bei den Meteorologen und Klimaexperten 
als auch in den Medien angekommen. 
Trockenheit hat erhebliche ökonomische und ökologische 
Auswirkungen: Wälder vertrocknen und können keine 
Beiträge zum Klimaschutz mehr leisten, Äcker bringen 
geringe Erträge, und wenn Flüsse kaum Wasser führen, 
hat das erhebliche Folgen für die aquatische Ökologie 
und die Schifffahrt. 
Wirkungsketten werden durch Trockenheit erheblich ver-
stärkt, wie sich bei dem massiven Fischsterben an der 
Oder im Jahr 2022 gezeigt hat. Dort hatten Stoffeinleitun-
gen in ein niedrigwasserführendes Gewässer zu erhöhten 
Schadstoffkonzentrationen geführt - und sie begünstigten 
im Zusammenhang mit geringer Verschattung und hohen 
Temperaturen toxinbildendes Algenwachstum. Zu wenig 
Wasser macht Ökosysteme vulnerabel und schädigt die 
Biodiversität. Und Menschen sind direkt betroffen, indem 
die Trinkwasserversorgung unter Druck gerät, Kühlwasser 
für die Stromproduktion fehlt oder das Pflanzenwachs-
tum beeinträchtigt ist. 
Wasserwirtschaft und Politik müssen gemeinsam kon-
krete Anpassungsstrategien an diese Folgen des Kli-
mawandels erarbeiten und umsetzen. Im Fokus muss 
der Wasserrückhalt stehen: sowohl im urbanen Raum, 
Stichwort wasserbewusste Stadtentwicklung, als auch 
in ländlichen Regionen mit einem möglichst naturnahen 
Wasserhaushalt. 
  
Anders Planen und Bauen 
Nicht nur für eine sachgerechte Überflutungsvorsorge, 
sondern auch für die Vorsorge gegen Trockenheit und 
Dürre ist der Aus- und Neubau von Wasserspeichern 
notwendig. Ebenso sind abflussbremsende, wasserrück-
haltende und versickerungsfördernde Maßnahmen erfor-
derlich. Die Finanzierung dafür ist zu sichern, zum Beispiel 
auch aus dem Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz. 
Wasserwiederverwendung muss als Instrument nicht 
nur in Krisenzeiten flächendeckend zur Verfügung ste-
hen. Aufbereitetes Wasser kann und muss sowohl in der 
Landwirtschaft als auch in Parks sowie Grünanlagen zur 
Bewässerung eingesetzt werden. 
Ein äußerst wichtiger Schritt hierfür ist die EU-Verordnung 
zur Wasserwiederverwendung. Sie wurde im Sommer 
2020 verabschiedet und tritt am 26. Juni 2023 in allen 
Mitgliedsstaaten unmittelbar in Kraft. 
Die Verordnung schreibt die Nutzung von aufbereitetem 
Abwasser in der Landwirtschaft zur Bewässerung vor. 
Zudem legt sie die Mindestanforderungen an Wasser-
qualität und Überwachung bei der Nutzung von speziell 
aufbereitetem und hygienisiertem Abwasser zur Bewäs-
serung in der Landwirtschaft fest. Je nach Anbaukultur 
unterscheiden sich dabei die von der EU gesetzten Min-
destanforderungen. 
Die DWA begrüßt diesen Schritt, der die Wasserknappheit 
in EU-Staaten verringern soll. Allerdings ist die aktuelle 
Beschränkung auf die Landwirtschaft nicht zielführend: 
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Die Wasserwiederverwendung muss auch in Parks und 
Grünanlagen festes Instrument sein. Die hygienischen 
Belange sind sowohl bei der landwirtschaftlichen Bewäs-
serung als auch in Grünanlagen und Parks entsprechend 
der Vorgaben der Weltgesundheitsorganisation WHO 
sicherzustellen. 
  
Wer steht oben auf der Wasserliste? 
Auch bei optimaler Vorsorge kann aber nicht eine je-
derzeit sichere und ausreichende Wasserversorgung für 
alle Nutzergruppen gewährleistet werden. Notwendig ist 
daher eine konkret definierte Priorisierung der verschie-
denen Wassernutzungen. 
Die Versorgung der Menschen mit Trinkwasser und Was-
ser für die persönliche Hygiene genießt dabei selbstver-
ständlich höchste Priorität. Alle anderen Nutzungen wie 
Land- und Forstwirtschaft, Energie, Verkehr und Indust-
rie, aber auch die Mindestwasserführung für ökologisch 
intakte Gewässer müssen anschließend gleichrangig ge-
regelt werden. 
Quelle: „der gemeinderat“, Ausgabe Nr. 6/2023
 

 
 

Öffentliche Auslegung der Entwurfsfassung des 
Klimamobilitätsplans Gemeindeverband Mittleres Schussental 

Die Verbandsversammlung des Gemeindeverbandes hat in ihrer Sitzung am 29.06.2023 
dem Entwurf des 

 
Klimamobilitätsplanes Gemeindeverband Mittleres Schussental 

 
vom 11.05.2023 zugestimmt.  
  
Der Entwurf des Klimamobilitätsplanes GMS wird in der Zeit von 10.07.2023 bis einschließlich 
10.08.2023 digital unter https://gmschussental.de/klimamobilitaetsplan/ zur Verfügung ge-
stellt sowie an folgenden Stellen zur öffentlichen Einsichtnahme ausgelegt: 
 
 Gemeinde Baindt  

im Rathaus, Marsweilerstraße 4, 88255 Baindt, Bürgertheke (Ebene 0),  
 
 Stadt Ravensburg 

im Technischen Rathaus, Salamanderweg 22, 88212 Ravensburg, EG, Foyer (behinder-
tengerechter Zugang an der Gebäudeseite rechts vom Haupteingang), 
  

 Stadt Weingarten 
im Amtshaus, Kirchstraße 2, 88250 Weingarten, 2. Obergeschoss, Foyer,  
 

 Gemeinde Berg 
im Rathaus, Bergstraße 35, 88276 Berg, Tisch vor Zimmer Nr. 16,  
 

 Gemeinde Baienfurt 
im Rathaus, Marktplatz 1, 88255 Baienfurt, Tisch vor Raum Nr. 220,  
 

jeweils zu den üblichen Öffnungszeiten der Rathäuser.  
 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen abgegeben werden. Dies ist auch in digitaler 
Form an die Mailadresse Verkehrsplanung@ravensburg.de möglich. Nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Klimamobilitätsplan unberücksichtigt 
bleiben. 

Allgemeine Hinweise: 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Stadtplanungsamt der Stadt Ravensburg  (Technische Ver-
bandsverwaltung), Salamanderweg 22, 88212 Ravensburg an Catherine Schupp unter verkehrspla-
nung@ravensburg.de. 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Ein-
wendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig 
geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.  
Der Klimamobilitätsplan kann im Zeitraum der jeweiligen Auslegungsfrist auch auf der Homepage des 
Gemeindeverbands Mittleres Schussental www.gmschussental.de unter der Rubrik "Mobilität und 
Verkehr" (https://gmschussental.de/mobilitaet-und-verkehr/) eingesehen und heruntergeladen 

Gemeindeverwaltungsverband  
Mittleres Schussental 
Öffentliche Auslegung der Entwurfsfassung 

des Klimamobilitätsplans Gemeindeverband Mittleres 
Schussental 
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverbandes hat 
in ihrer Sitzung am 29.06.2023 dem Entwurf des 

Klimamobilitätsplanes Gemeindeverband 
Mittleres Schussental 

vom 11.05.2023 zugestimmt. 
Der Entwurf des Klimamobilitätsplanes GMS wird in der 
Zeit von 10.07.2023 bis einschließlich 10.08.2023 digi-
tal unter https://gmschussental.de/klimamobilitaet-
splan/ zur Verfügung gestellt sowie an folgenden Stellen 
zur öffentlichen Einsichtnahme ausgelegt: 
-	 Gemeinde Baindt 
	� im Rathaus, Marsweilerstraße 4, 88255 Baindt, Bür-

gertheke (Ebene 0), 
-	 Stadt Ravensburg 
	� im Technischen Rathaus, Salamanderweg 22, 88212 

Ravensburg, EG, Foyer (behindertengerechter Zugang 
an der Gebäudeseite rechts vom Haupteingang), 

-	 Stadt Weingarten 
	� im Amtshaus, Kirchstraße 2, 88250 Weingarten,  

2. Obergeschoss, Foyer, 
-	 Gemeinde Berg 
	� im Rathaus, Bergstraße 35, 88276 Berg, Tisch vor Zim-

mer Nr. 16, 
-	 Gemeinde Baienfurt 
	� im Rathaus, Marktplatz 1, 88255 Baienfurt, Tisch vor 

Raum Nr. 220, 
jeweils zu den üblichen Öffnungszeiten der Rathäuser. 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen 
abgegeben werden. Dies ist auch in digitaler Form an die 
Mailadresse Verkehrsplanung@ravensburg.de möglich. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Klimamobilitätsplan 
unberücksichtigt bleiben. 
  
Allgemeine Hinweise: 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Stadtplanungs-
amt der Stadt Ravensburg (Technische Verbandsverwal-
tung), Salamanderweg 22, 88212 Ravensburg an Cathe-
rine Schupp unter verkehrsplanung@ravensburg.de. Es 

wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne 
des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechts-
behelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach 
§ 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß 
§ 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im 
Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig 
geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können. 
Der Klimamobilitätsplan kann im Zeitraum der jeweiligen 
Auslegungsfrist auch auf der Homepage des Gemein-
deverbands Mittleres Schussental www.gmschussen-
tal.de unter der Rubrik „Mobilität und Verkehr“ (https:// 
gmschussental.de/mobilitaet-und-verkehr/) eingesehen 
und heruntergeladen werden. Im Zusammenhang mit 
dem Datenschutz wird darauf hingewiesen, dass es sich 
um ein öffentliches Verfahren handelt und daher grund-
sätzlich alle Stellungnahmen im Rahmen des Verfahrens 
in öffentlicher Sitzung beraten und entschieden werden. 
Der Inhalt der Stellungnahmen, die aus der Öffentlich-
keitsbeteiligung eingehen, ist hierbei im Rahmen von wei-
teren öffentlichen Beratungen anonymisiert, soweit auf 
diese Angaben im Hinblick auf die Verständlichkeit bzw. 
Bewertbarkeit des Inhalts der Stellungnahme verzich-
tet werden kann. Im Übrigen sind personenbezogene 
Daten zur Stellungnahme (wie Name und Anschrift des 
Verfassers der Stellungnahme) jedoch grundsätzlich für 
die Mitglieder des jeweils zuständigen Gremiums und 
die zuständigen Mitarbeiter/innen der Verwaltung so-
wie die mit der Planung betrauten Dritten insbesondere 
im Hinblick auf die Beurteilung der in der Stellungnahme 
erwähnten Belange und die spätere Abwägung sichtbar. 
Zur Rechtssicherheit des Verfahrens werden alle Stel-
lungnahmen einschließlich der in diesem Zusammenhang 
bekannt gewordenen personenbezogenen Daten wie Na-
men und Anschriften und deren Abwägungen dauerhaft 
archiviert. Es wird außerdem darauf hingewiesen, dass 
mit der Einreichung einer Stellungnahme inkl. möglicher 
Anhänge wie Fotos oder Pläne auch das Recht an der 
notwendigen Nutzung und Verwertung im Rahmen des 
weiteren Verfahrens an die Stadt Ravensburg übertra-
gen wird, soweit es sich hierbei um ein „Werk“ im Sinne 
des Urheberrechts handelt. Nähere Informationen zum 
Datenschutz und Urheberrecht werden zusammen mit 
den anderen Planunterlagen im jeweils o.g. Zeitraum öf-
fentlich ausgelegt bzw. auf der Homepage Gemeindever-
bands Mittleres Schussental zur Verfügung gestellt. Die 
Datenschutzerklärung des Gemeindeverbandes Mittleres 
Schussental finden Sie auf der Homepage unter https://
gmschussental.de/datenschutz 
  
gez. Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp 
Verbandsvorsitzender GMS
 

Verloren 
Wir vermissen unsere Schildkröte.  

Sie ist 3 Jahre alt. 
Verloren gegangen in 88255 Baindt 

Wenn ihr sie findet, bitte melden: 
Tel: 0176-23931438 

Vielen Herzlichen Dank 
Familie Schützbach
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Ferienprogramm

NEU - NEU - NEU - 
Das Ferienpro-
gramm geht online!  
Liebe Kinder, liebe Jugend-
liche, 
bald ist es soweit und die 
Sommerferien stehen vor 

der Tür. Als Gemeinde liegt es uns sehr am Herzen, Euch 
mit dem Baindter Ferienprogramm ein paar schöne und 
unbeschwerte Stunden zu ermöglichen. Von der Kanu-
tour über einen Raubzug durch Baindt bis zu zahlrei-
chen sportlichen Aktivitäten wartet ein buntes Angebot 
auf Euch! 
Auch dieses Jahr wird es keine gedruckte Broschüre ge-
ben! Wir nutzen die Plattform „nupian“, mit welcher eine 
Anmeldung ganz unkompliziert mit wenigen Clicks online 
erfolgen kann. Dies vereinfacht nicht nur die Arbeit in 
der Verwaltung, sondern bietet auch Euren Eltern große 
Vorteile und es gibt keine langen Warteschlangen mehr 
am Anmeldetag. 
Ab Dienstag, 18. Juli 2023 wird das Programm freige-
schaltet und Eure Eltern können Euch anmelden! 
Nähere Angaben zum Nupian-Programm sowie eine Auf-
listung aller Programmpunkte werden im nächsten Amts-
blatt veröffentlicht und außerdem in der Schule und in 
den Kindergärten verteilt. 
Viel Vorfreude auf die vor Euch liegenden Wochen 
wünscht 
Eure Gemeindeverwaltung
 

Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 0761/120 120 00 
  
Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen	 08 - 19 Uhr 
  
Kinder Notfallpraxis Ravensburg  
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravens-
burg 
Elisabethenstr. 15 
88212 Ravensburg 
  
Öffnungszeiten:  
Sa, So und an Feiertagen	 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Tierarzt
Samstag, 8. Juli 2023 und Sonntag, 9. Juli 2023 
Kleintierpraxis Baienfurt, Tel.: 0751 - 56 04 08 08 
  
- Telefonische Anmeldung erforderlich -
 

(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 
  
Samstag, 8. Juli 2023 
Central-Apotheke Ravensburg, Marienplatz 31, 
88212 Ravensburg, Tel.: 0751 - 36 33 60 
  
Sonntag, 9. Juli 2023 
Dreiländer-Apotheke Ravensburg, Gottlieb-Daimler-Str. 2, 
88214 Ravensburg (Südstadt), Tel.: 0751 - 3 66 50 75

Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, Tel.: 62 10 98
  
Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Tel.: (07 51) 36 61 30

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
•	 Hausnotruf und Mobilruf 
•	 DRK-Service Zeit 

		  (Hauswirtschaftlicher Unterstützungsdienst) 
• Menüservice für Senioren 
• Wohnberatung 
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz 
• Notruf 112 - Rettungsdienst 
Tel.: 0751/ 56061-0, Fax: 0751/ 56061-49 
E-Mail: info@dkr-rv.de 
Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen
Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten

Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html
Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung 		  Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss 	 Tel.: 0160 44 94 235
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Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300

Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 - 
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.

baienfurt@stiftung-liebenau.de
Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

1 

Pflege, Betreuungsgruppen, 
Beratung, Esse n auf Rädern 
in den Gemeinden Baienfurt, 
Baindt und Berg.

Tel. 0751 36360-116
E-Mail: betreuung@sozialstation-schussental.de
Markdorferstr. 43
88213 Ravensburg/Bavendorf

Wohl-Fühl-Treff 
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte und hochaltrige 
Menschen, die gerne in Gemeinschaft sind.  
Jeden Dienstag und Donnerstag von 14 bis 17 Uhr  
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt und im Ev. Gemeindehaus 
in Berg. Fahrdienst möglich.
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Löffler

Unsere Jubilare

Wir gratulieren
Herzlichen Glückwunsch 
Herr Fevzi Altun feierte am 1. Juli 2023 seinen 80. Ge-
burtstag. 
  
Im Namen von Frau Rürup erhielt er ein kleines Präsent 
der Gemeinde. 
  
Für die Zukunft wünschen wir dem Jubilar alles Gute, per-
sönliches Wohlergehen und eine gesegnete Zeit. 
  
Gemeindeverwaltung

Herzlichen Glückwunsch  
zur Goldenen Hochzeit 

  
Am 22. Juni 2023 feierten die Eheleute 

  
Felicitas und Gustav Ichters 

  
das Fest der goldenen Hochzeit. 

  
Im Namen der Gemeinde Baindt gratuliere ich dem 
Jubelpaar sehr herzlich und wünsche für den weite-

ren gemeinsamen Lebensweg alles Gute. 
  

Den Jubilaren wurden Glückwünsche und ein Ge-
schenkkorb der Gemeinde Baindt sowie eine Eh-

renurkunde des Ministerpräsidenten Winfried 
Kretschmann überbracht. 

  
Simone Rürup 

Bürgermeisterin

Herzlichen Glückwunsch 
zur Goldenen Hochzeit 

  
Am 29. Juni 2023 feierten die Eheleute 

  
Marija und Karl Möhrle 

  
das Fest der goldenen Hochzeit. 

  
Im Namen der Gemeinde Baindt gratuliere ich dem 
Jubelpaar sehr herzlich und wünsche für den weite-

ren gemeinsamen Lebensweg alles Gute. 
  

Den Jubilaren wurden Glückwünsche und ein Ge-
schenkkorb der Gemeinde Baindt sowie eine Eh-

renurkunde des Ministerpräsidenten Winfried 
Kretschmann überbracht. 

  
Simone Rürup 

Bürgermeisterin

Veranstaltungskalender

Juli 
07.07.	 Rathaus geschlossen 
07.07.	 Siegerehrung Ortsmeisterschaft Schützengilde 
14.07.	 Hl. Blutfest Blutreiter	 Bad Wurzach 
14.07.	 Kameradschaftsabend Musikverein 
19.07.	 Sommerfest Seniorentreff	 BSS 
28.-30.07.	 Weinfest Schalmeienkapelle	� unterer Schulhof 
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Kindergartenachrichten

Kindergarten St. Martin
Erzieherinnen machen Vorschüler fit für 
den Schulweg 
An jedem Dienstagmittag treffen sich die 
Vorschüler aus allen Gruppen mit einigen 

Erzieherinnen zum Vorschulnachmittag. 
Am 27. Juni stand Verkehrserziehung auf dem Plan. Zu-
erst als Theorie und später in praktischer Form wurde 
das Verhalten im Straßenverkehr durchgesprochen und 
geübt. Auch der Film „Mach`s richtig“ zeigte den Kindern 
nochmal, auf was sie unterwegs immer achten sollen. 
Ausgestattet mit vielen Verkehrsschildern spielten die 
Vorschüler unterschiedliche Szenen im Straßenverkehr 
und übten somit das richtige Verhalten. Die Erzieherinnen 
schlüpften dabei in die Rolle der Polizisten und begleite-
ten die Kinder bei ihrem Vorgehen. 
Später zogen die Kinder die Sicherheitswesten an und 
los ging es auf die Straße. Der Weg führte von unserem 
Kindergarten bis zur Klosterwiesenschule und zurück. 
Es wurde geübt, wie man sich auf dem Gehweg, am Ze-
brastreifen und an der Ampel richtig verhält. Wichtig ist, 
dass man stets nicht nur die Augen, sondern auch die 
Ohren benutzen muss. 
Als Schluss dieser Aktion wurde gemeinsam das Lied 
„Zebrastreifen“ gesungen und die Verkehrsfibel an alle 
Vorschüler ausgeteilt.
 

Waldorfkindergarten
Leuchtende Kinderaugen und ein Blumenmeer 
Der Sommer ist auf dem Zenit angekommen 
und das Kindergartenjahr neigt sich dem Ende 
zu. Da ist es an der Zeit, eines der farbenpräch-

tigsten und aufregendsten Feste zu begehen, das Som-
mer- und Johannifest. 
Die Spannung, das Hoffen und Bangen, ob das Wetter 
unswohlgesonnen sei, knisterte schon Tage vor dem Fest 
durch den Kindergarten. Nach dem großen Zittern, ob der 
Sturm über uns hereinbricht und alles buchstäblich ins 
Wasser fallen lässt, zeigten sich die Engel uns gütig und 
wir konnten mit Sonnenstrahlen und blauem Himmel ins 
Festgeschehen starten. Die dunklen Wolken hatten sich 
verzogen und nicht nur die Kinderaugen strahlten, son-
dern auch der Himmel. 

Mit Blütenkränzen, die einem duftendem Blumenmeer 
glichen, auf den Köpfen der Kinder, ein jedes auch noch 
wunderschön gekleidet, startete das Fest mit dem Einzug 
der beiden Kindergartengruppen durch den Garten hin-
aus auf die angrenzende Wiese. Dort wurde in fröhlichem 
Reigen getanzt und während es beim „Holzschuhtanz“ 
noch recht gemütlich zuging, forderten „Siebensprung“ 
und „Lustiger Springer“ von Groß und Klein beherzten 
Einsatz. Da sehnte sich der ein oder andere Erwachsene 
schon mal schwitzend nach einer Erfrischung. Doch bevor 
es soweit war, galt es zunächst noch, den mutigen Sprung 
über das Johannifeuer, begleitet von einem „ich spring 
übers Feuer und werde ein Neuer“, zu wagen. 
Ein traumhaftes sommerliches Buffet mit kühlen Geträn-
ken allerlei Gaumenfreuden, von den Eltern wieder mit 
viel Liebe gezaubert, erwartete nach diesem sportlichen 
Beginn alle, um sich zu stärken und zu erfrischen. Doch 
kaum hatten alle sich gelabt, ertönte die Festglocke, um 
die Eröffnung der Spielstationen zu verkünden. 
Zwerge hatten unterhalb ihrer Burg Schätze für die Kinder 
vergraben, dem Froschkönig musste die goldene Kugel 
zurückgebracht werden und aus einem Zauberteich galt 
es Fische zu angeln, um diese gegen eine leckere Beloh-
nung zu tauschen. Das Johannifeuer loderte indessen 
fröhlich weiter und lud nun dazu ein, sich ein Stockbrot 
zu backen. 

Mit dem letzten Schlag der Festglocke allerdings neigte 
sich ein wunderbarer Nachmittag dem Ende zu und noch 
einmal ließen Groß und Klein gemeinsam das Sommer-
festlied erklingen, bevor die ganze Schar Hand in Hand 
wieder aus dem Kindergarten auszog. 
Was nun wieder einmal allen bleiben wird, sind jene zau-
berhaften Momente der Erinnerung, welche eine Kindheit 
so traumhaft schön machen können und für die Kinder 
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und Eltern den wundervollen Erzieherinnen des Waldorf-
kindergartens dankbar sind.
 

Schulnachrichten

Klosterwiesenschule Baindt
Neues aus der Klosterwiesenschule 
Demokratieprojekt der Klassen 4 „Politik 
zum Anfassen“ 

Zum Tag der Kinderrechte im November haben die Schü-
lerInnen der Klasse 4, viel über die verschiedenen Kinder-
rechte gesprochen. Sie haben die Kinderrechte in Ihrer 
Gemeinde, in der Schule und in Ihrem Umfeld gesucht 
und gefunden. Sie haben großartige und kreative Fotos 
der Kinderrechte gemacht, die in der Schule ausgestellt 
wurden. 
Im Juni lernten die Kinder viel über ihr Bundesland Ba-
den-Württemberg und den Landtag kennen. Was ist das? 
Was passiert dort? Wer arbeitet dort? Wie heißt unser 
Ministerpräsident und welche Parteien haben derzeit die 
Mehrheit im Landtag? All dies und vieles mehr wurden in 
einem Quiz, in Kleingruppen und auf spielerische Art und 
Weise mit den SchülerInnen geklärt. Die Kinder waren 
großartig, ebenso ihr Wissen. 
Am 23. Juni hieß es dann „Politik zum Anfassen“, denn 
Herr Manne Lucha, der Minister für Gesundheit, Soziales 
und Integration, besuchte die 4. Klassen. Im Vorfeld sam-
melten die Kinder gemeinsam mit Frau Nandi Fragen, 
wie zum Beispiel: „Mögen Sie Ihre Arbeit? Und wenn ja, 
warum? Haben Sie das Gefühl, dass Sie mit ihrer Arbeit 
etwas bewegen können? Was machen Sie, wenn Sie einen 
ganzen langen und heißen Tag im Landtag saßen und 
es keine Lösung gibt?“ Aber auch persönliche Fragen wie 
„Haben Sie Kinder? Sind Sie verheiratet? Was sind Ihre 
Hobbys?“, wurden dem Minister gestellt. 
Die Nervosität und die Vorfreude war groß. Herr Lucha 
beantwortete im Stuhlkreis geduldig, offen, sehr kindge-
recht und amüsant alle gestellten Fragen. Er plauderte 
mit ihnen über Politik, Fußball, erzählte von seinem Lieb-
lingsessen und das er gerne Zeit mit seinem Enkel ver-
bringt. Ebenso ermutigte er die Kinder, Dinge selbst in die 
Hand zu nehmen, mutig zu sein und sich zu engagieren. 
Wir bedanken uns bei Herrn Lucha für den gemeinsamen 
Vormittag, für die Einblicke in seine Arbeit und für die Zeit. 
Für uns alle war dies ein Vormittag, der noch lange in den 
Köpfen bleiben wird. 
  
Stefanie Nandi, Schulsozialarbeit Klosterwiesenschule 
Baindt
 

Hochseilgartentrainerinnen an der Klosterwiesenschule 
In Zukunft geht es für die Klassen 4 hoch hinauf, denn 
Frau Nandi und Frau Steidle haben im Rahmen einer 
Hochseilgartenausbildung bei den Zieglerschen (Mar-
tinshaus Kleintobel) den Hochseilgartentrainer „Tobel-
Ropes“ erfolgreich bestanden. Für die SchülerInnen der 
Klosterwiesenschule werden nun neue Bewegungs- und 
Sozialtrainings möglich sein. Wir freuen uns auf das neue 
Schuljahr, um die neuen Möglichkeiten mit den Kindern 
ausschöpfen zu können. Lasst euch und lassen Sie sich 
überraschen!
Viele Grüße von Frau Nandi und Frau Steidle
 

Zur Information

Abschiede gestalten 
Viele Menschen weichen auch kleinen Abschie-
den lieber aus, als sie bewusst zu begehen. 
Dabei sind sie ein Übungsfeld für die ‚großen‘ 

Abschiede, die uns allen im Leben einmal begegnen. 
Weshalb ist das so? Und wie können wir Formen finden, 
Abschiede, die sich abzeichnen selbst zu gestalten? 
Damit wir trotz schmerzhafter Prozesse das Gefühl haben, 
Abschiede würdevoll und unserer Individualität entspre-
chend in das Leben integrieren zu können. 
Ort:	 Hofsaal, ev. Gemeindehaus, 
	 Abt-Hyllerstr. 17, Weingarten 
Termine:	 Freitag, 14.07.2023, 19 Uhr 
Referentin:	� Heike Lander, Koordinatorin beim Kinder-

hospizdienst AMALIE, Sterbeamme, Kri-
sencoach 

Wir bitten um telefonische Anmeldung: 0751 180 56 382
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Frauen in die Kommunalpolitik 
Landrat Harald Sievers und B-o-R-a Frauenpolitik im 
Gespräch 
Vier BoRa Frauen, die Gleichstellungsbeauftragte des 
Landkreises Ravensburg und Landrat Harald Sievers, 
möchten den Anteil von Frauen in der Kommunalpolitik 
erhöhen. 
B-o-R-a Frauenpolitik ist eine Initiative aus politisch ak-
tiven Frauen aus den Landkreisen Ravensburg und Bo-
denseekreis. Sie engagieren sich parteiübergreifend für 
mehr Frauen in der Kommunalpolitik. 
Die Kommunalpolitik ist die Basis der Demokratie und 
doch entscheiden viel zu wenige Frauen über das Gesche-
hen in ihrer Gemeinde, ihrer Stadt oder ihres Landkreises. 
Das wollen Sie ändern! 
Seit 2015 bietet BoRa verschiedene Veranstaltungsforma-
te an, die alle Frauen ansprechen soll. In diesem Jahr sind 
die Veranstaltung in eine Gesamtkampagne eingebettet. 
„FRAU DICH!“ heißt es auf Plakaten, Flyern, Anzeigen und 
Bauzaunbannern im Landkreis. 
Die BoRa Frauen sind Ansprechpartnerinnen für alle in-
teressierte Frauen die sich politisch engagieren wollen. 
Auch Landrat Sievers will sich: „mit Amt und Person ein-
bringen um für mehr Frauen in Gremien zu werben und 
Ansprechpartner zu sein“. 
Nach zwei Veranstaltungen in Amtzell und Tettnang folgt 
eine dritte am 16.07. von 10.00-12.00 Uhr im Kulturzentrum 
Linse Weingarten. Das Kabarett Frauengold stimmt auf 
das anschließende Gespräch mit Frauen aus der Kom-
munalpolitik ein. Zeitgleich wird im kleinen Saal der Kin-
derfilm „Rocca verändert die Welt“ gezeigt. Der Eintritt 
ist kostenfrei. 
Weiter geht es im September mit zwei Online Inputs „Ich 
und Kommunalpolitik?! Wie eigentlich?“ 
13.09.2023 17.00-17:45 Erfolgsfaktoren der Kommunalwahl 
26.09.2023 18.30-19.15 Uhr Schritte bis zur Wahl 
Anmeldungen unter: t.frick@rv.de 
Die Kampagne „FRAU DICH!“ möchte dich ansprechen 
und motivieren bei den Kommunalwahlen 2024 zu kan-
didieren, weil es mehr Frauen in der Kommunalpolitik 
braucht und du aus Erfahrung Expertin bist! 
Mehr Informationen unter www.bora-frauenpolitik.de

Einladung zur Bezirkslehrfahrt des  
Landwirtschaftsamtes Ravensburg  
am 12.07.2023 ab 9:30 Uhr 
Kreis Ravensburg – Das Landwirtschaftsamt des Land-
kreises Ravensburg lädt alle Interessierten am Mittwoch, 
den 12.07.2023 zur traditionellen Bezirkslehrfahrt ein. Be-
ginn der Veranstaltung ist um 9:30 Uhr am Landwirt-
schaftlichen Zentrum (LAZBW) Aulendorf (Atzenberger 
Weg 99). Nach der Begrüßung durch Landrat Harald 
Sievers und Direktor Michael Asse sowie einer Einführung 
durch Landwirtschaftsamtsleiter Albrecht Siegel werden 
die Baumaßnahmen am LAZBW vorgestellt. Danach er-
folgt die Besichtigung der Baumaßnahmen an den drei 
Stationen Milchviehstall, Kälberstall und Fahrsiloanlage. 
An den Stationen stehen Ihnen die Expertinnen und Ex-
perten des LAZBW für fachliche Fragen zur Verfügung. 
Ab 12:30 Uhr findet das gemeinsame Mittagessen am 
LAZBW statt. 
Gegen 14 Uhr wird der neue Kälberstall auf dem Betrieb 
von Michael Zimmermann in Bad Waldsee-Reute (Ober-
möllenbronn 1) vorgestellt. Der Stall wurde mit 113 Plätzen 

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon	�  (07502) 9406-0
Fax	�  (07502) 9406-18
E-Mail	�  info@baindt.de
Internet	�  www.baindt.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag	 8:00 - 12:00 Uhr� 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag	 8:00 - 13:00 Uhr� 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 8:00 - 12:00 Uhr
Freitag	 7:30 - 12:00 Uhr

Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin	 Frau Rürup	 9406-10
Vorzimmer	 Frau Heine	 9406-17
Amtsblatt	 Frau Heine	 9406-17
Bauamt
Leitung Bauamt	 Frau Jeske	 9406-51
stellvertr. Leitung Bauamt	 Herr Hohenhausen	 9406-52
Ortsbaumeister	 Herr Roth	 9406-53
Sachbearbeitung	 Frau Scheid	 9406-54
Klimakoordinator	 Herr Roth� 0157 80661690
� E-Mail: klima@b-gemeinden.de
Hauptamt
stellvertr. Leitung Hauptamt	Frau Maurer	 9406-40
Bürgeramt
Passamt, An-/Abmeldung,	 Frau Brei/Frau Senff/	 9406-12
Führerschein, Fischerei	 Frau Ziegler
Fundamt
Einwohnermeldeamt	 Herr Bautz/Frau Ziegler	 9406-14
Volkshochschule	 Frau Brei/Frau Senff	 9406-12
Gewerbeamt	 Frau Brei/Frau Senff	 9406-12
Rentenberatung	 Herr Bautz	 9406-14
Standesamt	 Herr Bautz	 9406-14
Friedhofswesen	 Frau Heine	 9406-17
Hallenbelegung SKH	 Frau Gerhardt	 9406-26
Fachbereichsleitung
Bildung und Betreuung	 Frau Flintrop	 9406-41
Kindergartenabrechnung	 Frau Liche	 9406-43
Finanzverwaltung
Leitung Kämmerei	 Herr Abele	 9406-20
stellvertr. Leitung Kämmerei, 
Stabsstelle polit. Steuerung	 Frau Gerhardt	 9406-26
Kasse	 Herr Müller	 9406-22
Kasse	 Frau Weber	 9406-24
Wasser, Grundsteuer	 Frau Stavarache	 9406-21
Hunde-/ Gewerbesteuer	 Frau Winkler	 9406-23

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof	 Herr Mohring� 9121-30
Feuerwehrhaus	�  9121-34
Feuerwehrkommandant	 Herr Bucher� 0151 58040840
Gemeindebücherei	 Frau Lins� 94114-170
Schenk-Konrad-Halle 	 Herr Forderer� 0152 25613911 und 3373
Kindergärten 
Sonne Mond und Sterne
Leitung Altbau� 94114-140
� E-Mail: leitung.altbau@kiga.baindt.de
Leitung Neubau � 94114-141
� E-Mail: leitung.neubau@kiga.baindt.de
Leitung Schulgebäude� 94114-142 u. -143
� E-Mail: leitung.schulgebaeude@kiga.baindt.de
St. Martin	�  2678
Waldorfkindergarten	�  5558664
Schulen: Klosterwiesenschule (KWS) und SBBZ Sehen Baindt
Rektorin (KWS)	 Frau Heberling� 94114-132
Sekretariat (KWS)	 Frau Mohring� 94114-133
Schulsozialarbeit (KWS)	 Frau Nandi� 94114-172
Schulhausmeister (KWS)	 Herr Tasyürek� 0178 4052591
SBBZ Sehen	�  94190 
Pfarrämter 
Katholisches Pfarramt	�  1349
Kath. Gemeindehaus Bischof-Sproll-Saal
Anmeldung Frau Moosherr� (0751) 18089496
		�   E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com
Evangelisches Pfarramt	�  (0751) 43656
Ev. Gemeindehaus Dietrich-Bonhoeffer-Saal
Anmeldung Frau Kutter� (0751) 43656
		�   E-Mail: pfarramt.baienfurt@elkw.de
Polizei 
Polizeirevier Weingarten	�  (0751) 803-6666
Notrufe 
Polizei	�  110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst� 112
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errichtet und bietet neben optimalen Luft- und Lichtver-
hältnissen eine Reihe von interessanten Detaillösungen. 
Das Ende der Lehrfahrt ist gegen 15:30 Uhr geplant. Die 
Veranstaltung kann ohne Anmeldung besucht werden. 
Das Landwirtschaftsamt freut sich sehr über Ihre Teil-
nahme.
 
Agentur für Arbeit  
Konstanz-Ravensburg 
Bürgergeld: Die zweite Stufe der Reform startet am 
01. Juli 2023 
Die erste Stufe der Bürgergeldreform trat zu Beginn die-
ses Jahres in Kraft. Weitere entscheidende Regelungen 
zum Bürgergeld folgen nun in diesem Sommer. Dabei wer-
den vor allem Weiterbildung und Qualifizierung gestärkt 
und der Eingliederungsprozess weiterentwickelt. Hin-zu 
kommen zusätzliche Instrumente wie die ganzheitliche 
Betreuung und der gemeinsam erstellte Kooperations-
plan. Zudem steigen die Freibeträge für Erwerbstätige. 
„Mit der zweiten Stufe der Bürgergeldreform wird der 
Instrumentenkasten der Jobcenter größer und indivi-
dueller an den Lebenslagen der Menschen ausgerichtet. 
Insbesondere die Förderung von Weiterbildung erhält 
einen noch höheren Stellenwert“, erklärt Mathias Auch, 
Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Ar-
beit Konstanz-Ravensburg. 
Das Bürgergeld wurde zum 1. Januar 2023 eingeführt. In 
einem ersten Schritt wurde zum Jahresanfang u. a. der 
Regelbedarf erhöht und sog. Karenzzeiten für Wohnen 
und Vermögen eingeführt. Mit der zweiten Stufe des Bür-
gergeldes werden nun zum 1. Juli 2023 die Fördermög-
lichkeiten und der Instrumentenkasten der Jobcenter 
größer und individueller. Mehr Fördermöglichkeiten bei 
Weiterbildungen, mehr Motivation durch finanzielle An-
reize mit dem Weiterbildungsgeld und dem Bürgergeld-
bonus stehen für einen klaren Fokus auf Bildung und 
Nachhaltigkeit der Vermittlung. 
Die wichtigsten Änderungen zum 01. Juli 2023: 
•	� Eine Weiterbildungsprämie von bis zu 150 Euro monat-

lich für die Teilnahme an einer berufsabschlussbezoge-
nen Weiterbildung und der Bürgergeldbonus in Höhe 
von 75 Euro im Monat für die Teilnahme an Maßnah-
men, die für eine nachhaltige Integration von beson-
derer Bedeutung sind, motivieren zur Qualifizierung. 

•	� Umschulungen müssen nicht mehr verkürzt werden, 
sondern können drei Jahre gefördert werden. 

•	� Kundinnen und Kunden erarbeiten gemeinsam mit 
dem Jobcenter einen Kooperationsplan, der die bis-
herige Eingliederungsvereinbarung ersetzt. Der neue 
Kooperationsplan ist rechtlich unverbindlich. Er dient 
als gemeinsamer Fahrplan und fasst das Ziel am Ar-
beits- oder Ausbildungsmarkt, und welche Schritte da-
für unternommen werden müssen, auf einen Blick und 
in verständlicher Sprache kompakt zusammen. 

•	� Bei Meinungsverschiedenheiten in der Erstellung 
oder Fortschreibung des Kooperationsplans kann ein 
Schlichtungsverfahren helfen. 

•	� Bürgergeld-Beziehende mit ergänzendem Einkommen 
höhere Frei-beträge. 

•	� Kundinnen und Kunden mit besonderen individuellen 
Problemlagen (z. B. finanzieller, gesundheitlicher oder 
familiärer Art) können freiwillig mit einer ganzheitli-
chen Betreuung unterstützt werden. Dies kann je nach 
Wunsch und Bedarf auch aufsuchend erfolgen. 

Hintergrund SGB II 
Im Februar 2023 bezogen im Landkreis Konstanz 12.854 
Menschen in 6.486 Bedarfsgemeinschaften Leistungen 
nach dem Sozialgesetzbuch II. Davon waren 8.805 der 
Regelleistungsberechtigten erwerbsfähig und 4.049 nicht 
erwerbsfähige Leistungsberechtigte. 
Im Bodenseekreis bezogen 7.593 Menschen in 3.898 Be-
darfsgemeinschaften Bürgergeld. 5.562 von Ihnen waren 
erwerbsfähig und 2.331 nicht erwerbsfähig. 
Im Landkreis Ravensburg erhielten im Februar 2023 ins-
gesamt 9.692 Menschen in 5.085 Bedarfsgemeinschaften 
Bürgergeld. 6.685 von Ihnen waren erwerbsfähig und 
3.007 nicht erwerbsfähig. 
Nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte sind vor allem 
Kinder unter 15 Jahren. 
Das Bürgergeld wird von den Jobcentern ausgezahlt. 
Die Jobcenter unter-stützen auch bei der Suche nach 
Arbeits- oder Ausbildungsplätzen und unterstützen mit 
Qualifizierung und Weiterbildung den (Wieder)Einstieg 
in Beschäftigung.
 
Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Start der Digitalen Rentenübersicht:
Digitale Rentenübersicht ist ein Baustein der Alters-
vorsorgeplanung
Individuelle Altersvorsorgeberatung gibt jedoch mehr 
Planungssicherheit 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) vermittelt ihren Versicherten seit über 10 Jah-
ren in individuellen Beratungen das notwendige Wissen, 
das für den eigenverantwortlichen Aufbau einer zusätz-
lichen Altersvorsorge erforderlich ist. Damit nimmt sie 
nicht zuletzt auch den gesetzlichen Auftrag der wichtigen 
Wegweiserfunktion in Fragen der zusätzlichen Altersvor-
sorge wahr.
Digitale Rentenübersicht
»Natürlich steht am Anfang jeder Beratung die Feststel-
lung der Summen, die über eine gesetzliche, betriebliche 
oder private Altersvorsorge erwartet werden können«, 
stellt Gabriele Frenzer-Wolf, Direktorin der DRV BW, klar. 
Diese können die Menschen zukünftig auch niederschwel-
lig durch die Digitale Rentenübersicht abrufen. Das ist eine 
gute, erste Grundlage für die Planung der Alterssicherung. 
Die eigentlich entscheidenden Schritte kommen jedoch 
erst im Anschluss an die Betrachtung der Übersicht: Was 
bedeuten die Zahlen in der Digitalen Rentenübersicht und 
sind Maßnahmen und Handlungsschritte von Versicherten 
daraus abzuleiten, um ein angemessenes Auskommen 
im Alter zu haben?
Intensivgespräche zur Altersvorsorge
Zu diesen Fragen bietet die DRV BW in ihren 19 Service-
zentren für Altersvorsorge in Baden-Württemberg kos-
tenlos ausführliche Beratungen – die über 90-minütigen 
»Intensivgespräche zur Altersvorsorge« – an. Hierbei wer-
den im persönlichen Gespräch zunächst die für das Alter 
prognostizierten Summen festgestellt, die sich aus den 
gesetzlichen, betrieblichen und privaten Rentenanwart-
schaften ergeben. Zeigen sich hier Lücken, werden die 
aktuelle Vorsorgesituation und die weiteren Möglichkeiten 
betrieblicher und/oder privater Altersvorsorge bespro-
chen. Die Erklärung der unterschiedlichen Förderwege, 
sowie der Vor- und Nachteile erfolgt dabei stets anbiete-
runabhängig und produktneutral. »Unsere Beraterinnen 
und Berater leisten hier eine ganz hervorragende Arbeit 
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und haben dabei stets Alter, Einkommen, Familienstand 
und die persönliche Sicherheitsorientierung ihres Gegen-
übers im Blick«, so Frenzer-Wolf.
Zuletzt berichtete die Zeitschrift »Finanztest« in ihrer Aus-
gabe 03/2023 über die kostenfreien, neutralen und un-
abhängigen Intensivgespräche zur Altersvorsorge der 
DRV BW. Aktuell wird verstärkt auf die Zielgruppe der 
Frauen zugegangen.
Mehr Informationen:
Intensivgespräche zur Altersvorsorge: www.prosa-bw.de
Altersvorsorge für Frauen: 
www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen
Digitale Rentenübersicht: www.rentenuebersicht.de
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 
Der Beitragssatz zur Pflegeversicherung wird sich ab 
dem 1. Juli erhöhen – für Eltern auf 3,40 Prozent sowie 
für Kinderlose auf 4 Prozent. 
Bislang betrug der Satz für Eltern 3,05 Prozent, unab-
hängig von Anzahl und Alter der Kinder. Für Kinderlose 
betrug er bisher 3,40 Prozent. Mit dem Pflegeunterstüt-
zungs- und -entlastungsgesetz ändert sich dies ab 1. Juli 
2023. Zunächst erfolgt eine Erhöhung auf 3,40 Prozent 
für Eltern sowie auf 4 Prozent für Kinderlose. Damit wer-
den die Pflegeversicherung finanziell stabilisiert und die 
Leistungsverbesserungen finanziert. 
Eltern mit mehreren Kindern werden beim Pflegeversi-
cherungsbeitrag entlastet. Damit wird ein Urteil des Bun-
desverfassungsgerichts aus April 2022 umgesetzt. Für 
Mitglieder mit mehreren Kindern wird der Beitragssatz 
ab dem zweiten und bis zum fünften Kind um jeweils 0,25 
Prozentpunkte reduziert – allerdings nur solange das Kind 
sein 25. Lebensjahr noch nicht vollendet hat. Ältere Kinder 
dürfen bei diesem Abschlag nicht berücksichtigt werden. 
Im Juli 2023 werden alle Mitglieder der Landwirtschaftli-
chen Pflegekasse schriftlich über den zu zahlenden Pfle-
geversicherungsbeitrag benachrichtigt. Durch Rücksen-
dung des beigefügten Fragebogens kann nachgewiesen 
werden, dass ab dem 1. Juli 2023 mindestens zwei Kinder 
unter 25 Jahren berücksichtigt werden müssen. 
Aufgrund der sehr kurzfristigen Gesetzesänderung, der 
Vielzahl zu bearbeitender Fälle und der noch anzupas-
senden EDV-Programme wird sich die Bearbeitung und 
damit die Berücksichtigung der Beitragsabschläge nach 
der individuellen Zahl der Kinder unter 25 Jahren leider 
verzögern. Die SVLFG bittet daher um Geduld. Wird der 
Fragebogen bis zum 30. Juni 2025 zurückgeschickt, er-
folgt eine Beitragsreduzierung auf jeden Fall rückwirkend 
ab 1. Juli 2023. � SVLFG
 
Für ein gutes Miteinander 
Feld- und Wiesenwege dienen Ihnen zur Erholung. Wir 
Landwirte haben hier unseren Arbeitsplatz und produ-
zieren Lebensmittel für uns alle. 
Wir bitten Sie daher: �

Für ein gutes MiteinanderFür ein gutes Miteinander

Landesbauernverband  
in Baden-Württemberg e. V.  www.lbv-bw.de

Feld- und Wiesenwege dienen Ihnen zur  
Erholung. Wir Landwirte haben hier unseren  
Arbeitsplatz und produzieren Lebensmittel für 
uns alle. 
Wir bitten Sie daher: 
• auf den Wegen zu bleiben und weder Äcker noch 

Wiesen, Weinberge oder Obstanlagen zu betreten.
• weder Hundekot noch Müll zu hinterlassen.
• dem landwirtschaftlichen Verkehr auf Feldwegen 

Vorfahrt zu geben. 

Vielen Dank! Vielen Dank! 
Ihre Landwirte und Winzer  Ihre Landwirte und Winzer  
aus der Region. aus der Region. 

•	� auf den Wegen zu bleiben 
und weder Äcker noch Wie-
sen, Weinberge oder Obstan-
lagen zu betreten. 

•	 weder Hundekot noch Müll zu 
hinterlassen. 
•	 dem landwirtschaftlichen Verkehr auf Feldwegen Vor-
fahrt zu geben. 
Vielen Dank! Ihre Landwirte und Winzer aus der Region.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

08. Juli – 
16. Juli 2023 

Gedanken zur Woche: 
Lebensfahrt 
Man muss die Segel 
in den unendlichen Wind stellen, 
dann erst werden wir spüren, 
welche Fahrt wir fähig sind. 
Alfred Delp 
  
Samstag, 08. Juli 	  
12.30 Uhr	 Baindt – Trauung von Laura Ungemach und 

Denis Bogenrieder	  
Sonntag, 09. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr	 Baindt – Eucharistiefeier mit Pfarrer i. R. Heinz 

Leuze 
	 Ministranten: Laura Kurz, Marisa Pfister, Lisa 

Schad, Niklas Alber, Lena Alber, Benedikt Hei-
lig, Lena Himpel, Leana Neb 

	 († Anna und Johann Bergen, Marta und Josef 
Haug, Karl Bohner, Jahrtag: Kurt Elbs)

10.00 Uhr	 Baienfurt – Eucharistiefeier, im Anschluss fin-
det ein Kuchenverkauf der Ministranten statt, 
der Erlös wird für die Romwahlfahrt verwen-
det

13.30 Uhr	 Sulpach –  Taufe von Lotta	  
Dienstag, 11. Juli	  
07.50 Uhr	 Baindt -  Schülerwortgottesdienst	  
Mittwoch, 12. Juli	  
Kein Gottesdienst	  
Donnerstag, 13. Juli	  
07.45 Uhr	 Baienfurt – Schülerwortgottesdienst	  
Freitag, 14. Juli 	  
08.30 Uhr	 Baindt –  Rosenkranz	  
Kein Gottesdienst	  
Samstag, 15. Juli 	  
Keine Vorabendmesse	 
Sonntag, 16. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis 	  
10.00 Uhr	 Baindt –  Eucharistiefeier mit Pfarrer i. R. Heinz 

Leuze 
	 Ministranten: Frida Rapp, Simon Elbs, Benja-

min Zentner, Jonas Elbs, Hannah Elbs, Fran-
ziska Joachim, Noemi Oelhaf, Mateo Oelhaf 

	 († Johann Germann, Else Neth, Julius Malsam, 
Ida Ehof, Jahrtag: Josefine Heine)	  

09.30 Uhr	 Baienfurt – ökum. Gottesdienst auf dem 
Marktplatz (Marktplatzfest)	 

  
Rosenkranzgebete im Juli 
Im Juli laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranzgebet 
jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottesdienst. 
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Pfarrer Bernhard Staudacher bis 29. Juli im Urlaub!!!! 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199, (Tel. 
privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 
  
Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 
  
Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB 
  

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr.  55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott	  
Telefon	 07502 – 1349 
Telefax	 07502 – 7452 

Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de 

Öffnungszeiten 	  
Dienstag	 09.30 – 11.30 Uhr	 
Donnerstag	 15.00 – 18.00 Uhr	  
Freitag	 09.30 – 11.30 Uhr	 

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon	 0751 - 43633  
Telefax	 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de 

Kuchenverkauf:  
Am Sonntag, den 9. Juli findet nach der Kirche in Baienfurt 
ein Kuchenverkauf statt. Die Einnahmen sind für unsere 
Romwallfahrt im Herbst. 
Wir freuen uns über euer kommen 
Eure Ministranten Baindt und Baienfurt 
  
Pfarrer Bernhard Staudacher im Urlaub! 
Pfarrer Staudacher ist vom 8. Juli bis 28. Juli im Urlaub, 
in dieser Zeit entfallen die Werktagsgottesdienste in 
Baienfurt und Baindt, die Schülergottesdienste finden 
in beiden Kirchengemeinden als Wort-Gottes-Feiern 
statt. Den Beerdigungsdienst übernimmt Gemeinde-
referentin Silvia Lehmann. 
Die Gottesdienste an Samstag oder Sonntag in dieser 
Zeit entnehmen Sie bitte dem Kirchenanzeiger oder 
der Homepage. 
  
Helferkreis 
Die Seniorengeschenke für das zweite Halbjahr 2023 
können im Pfarrbüro während den Öffnungszeiten ab-
geholt werden.

Musikalischer Gottesdienst unter freiem 
Himmel
Kinderchor-Jubiläum bei strahlendem 
Sonnenschein 
Am Sonntag, 25.6.2023 wurde bei sonni-
gem Wetter der Altar ausnahmsweise vor 

der Kirche aufgestellt. Einige Pavillons und Sonnenschir-
me spendeten den kühlen Schatten, den auch die ca. 30 
Sängerinnen und Sänger des Kinder- und Jugendchores 
aufsuchten. Zahlreiche Sitzgelegenheiten wie Stühle und 
Bänke waren vorhanden und konnten mit dem Schatten 
mitwandern. Begleitet von Klavier, Schlagzeug und Flö-
te wurden im Familiengottesdienst einige flotte Lieder zu 
Gehör gebracht. Darunter auch „ältere Hits“ wie „Laudato 
si“ und „Gehet nicht auf in den Sorgen dieser Welt“. Her-
zerfrischend und auch ans Herz gehend erklangen auch 
Solostücke wie „Für die Liebe“ und englische Songs wie 
„Shine Jesus shine“. Das neue Liederbuch „God for you“ 
bot die Grundlage für die zahlreich gesungenen Lieder. 
Grund für den musikalischen Auftritt stellte das 20jährige 
Jubiläum des Kinderchores dar. Bereits seit 2003 besteht 
der Nachwuchs-Chor unter der Leitung von Doris Kapler. 
So gestalteten die Kinder und Jugendlichen dann auch 
den Gottesdienst mit und es wurde die Geschichte von 
der Suche nach dem verlorenen Ton vorgetragen. Der 
Ton, der aus dem Abendlied der Oma verschwunden war, 
wurde am Ende der Geschichte wiedergefunden. Verbun-
den mit der Weisheit: „Auf jeden Ton kommt es an. Be-
sonders in der Erinnerung eines Kindes.“ Diese Botschaft 
griff auch Pfarrer Staudacher in seiner Predigt auf und 
untermauerte sie mit dem Buchtitel von Religionspäd-
agoge und Theologe Albert Biesinger „Kinder nicht um 
Gott betrügen“. 
  
Eine gelungene Abrundung entstand durch die Dankes-
worte von Kirchenchor-Vorständin Nadine Klotzer. Sie 
gab einen kurzen Abriss der letzten 20 Jahre und nann-
te die vielen Auftritte und Aktivitäten in dieser Zeit. Der 
Besuch diözesaner Kinderchortage, Ausflüge, Musicals 
in Kooperation mit der Blindenschule, Aufführungen bei 
Kinderbibeltagen und Adventskonzerten sowie die Mit-
wirkung in Gottesdiensten zeigte die Bandbreite des jähr-
lichen Programms. 

Der Altar im Freien
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Der Kinderchor

Gottesdienst im Freien

Auch Chorleiterin Doris Kapler hatte an diesem Tag ein 
Jubiläum zu feiern und sie erhielt die Urkunde des Cäci-
lienverbandes der Diözese Rottenburg Stuttgart für 20 
Jahre Tätigkeit als Chorleiterin sowie ein Präsent. Damit 
wurde sie für die Freude zur Musik und die begeistern-
de und mitreißende Art und ihr Engagement geehrt. Als 
Dankeschön durfte Chorleiterin Doris Kapler von jedem 
Kind eine Rose mit einer herzlichen Botschaft entgegen-
nehmen, worüber sie sich sehr freute. Sie bedankte sich 
für die jahrelange Unterstützung von Seiten des Kirchen-
chores und brachte zum Ausdruck, dass es für sie ein 
Geschenk ist, mit den Kindern Lieder über Gott und die 
Welt zu singen. Viele Lieder begleiten die Sängerinnen ihr 
weiteres Leben lang. 
Nach dem Gottesdienst fand auf dem Kirchplatz ein klei-
ner Stehempfang statt mit kühlen Getränken und einem 
leckeren Imbiss. Hier konnte man auch mit unserem lang-
jährigen Diakon Beat Härle und seiner Frau ins Gespräch 
kommen. So ging ein schöner Sonntagmorgen mit leben-
diger Begegnung und erfrischenden Gesprächen zu Ende. 
Die Chöre bedanken sich für die Spenden und die vielen 
helfenden Hände, die diese Feier möglich gemacht haben.
 

Voranzeige Seniorentreff 
Wir laden Sie ein zu unserem Sommer-
fest am Mittwoch, 19. Juli 2023 um 

14.00 Uhr in den Bischof-Sproll-Saal. 
„Im Reich der Töne – erblühet das Schöne“. 

Wir begrüßen ganz herzlich eine Abordnung des Musik-
vereins Baindt 
und freuen uns auf einen musikalischen Nachmittag mit 
Ihnen, umrahmt 
von Blasmusik. 
  
Ihr Seniorenteam

Evangelische 
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch: Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glau-
ben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.� Eph 2,8 
  
Sonntag, 09. Juli  5. So. n. Trinitatis 
10.30 Uhr	 Baienfurt	 Gottesdienst in der Ev. Kirche 
10.30 Uhr	 Baienfurt	� Kinderkirche im Ev. Gemeinde-

haus    
Montag, 10. Juli  
20.00 Uhr	 Baienfurt	� Kirchenchorprobe im Ev. Gemein-

dehaus 
Dienstag, 11. Juli 
14.30 Uhr	 Baienfurt	� Seniorenkreis, Film „Der dritte 

Tag“ im Ev. Gemeindehaus 
Mittwoch, 12. Juli 
19.00 Uhr	 Baienfurt	 Frauenkreis im Ev. Gemeindehaus 
Donnerstag, 13. Juli 
19.00 Uhr	 Baienfurt	� „Bibel im Gespräch – Johan-

nes-Evangelium“ im Ev. Gemein-
dehaus 

Freitag, 14. Juli 
16.00 Uhr	 Baindt	 Gottesdienst im Pflegeheim 
Sonntag,  16. Juli 6. So. n. Trinitatis 
09.30 Uhr	 Baienfurt	� Ökumenischer Gottesdienst auf 

dem Marktplatz 
10.30 Uhr	 Baienfurt	� Kinderkirche im Ev. Gemeinde-

haus
  
Gedanken zum Wochenspruch

Schenken und beschenkt zu werden 
ist schon was Schönes! – 
Und das Wichtigste im Leben, das, 
woraus wir leben, ist ja ein Ge-
schenk. 
Das Neue Testament nennt dieses 
Geschenk kurz und knapp „Gnade“. 
Dieses Geschenk ist uns ohne jede 

Vorbedingung von Gott anvertraut, aber ganz und gar 
nicht ohne Konsequenzen. 
Wo dieses Geschenk in unserem Herzen ankommt, da sät 
es den fruchtbaren Samen des Glaubens daran, dass es 
dieser Gott, dessen Wesen ja die Liebe ist, schon gut mit 
uns und mit seiner Welt meint. 
Dieses Vertrauen ist die Art und Weise, wie wir mit beiden 
Füßen auf dem Boden, anderen ein Gefühl dafür vermit-
teln können, was sich tut, wenn Gott im Leben präsent ist. 
Viel Freude mit diesem Geschenk, nicht nur sonntags, 
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sondern mitten in den Herausforderungen des Alltags! – 
Euer Martin Schöberl, Pfarrer	  
  

---

 
Gedanken zum Wochenspruch 

    
„Nur noch kurz die Welt retten“ – so heißt es in 
einem Lied, das mit einem Augenzwinkern aufzeigt, 
wie uns oft genug schon die Flut an Aufgaben und 
Informationen im Alltag so sehr beschäftigt, dass 
für so große Aufgaben überhaupt keine 
Kapazitäten mehr bleiben. Gott sei Dank: Bei Jesus 
ist das anders. Er ist dazu gekommen jeden und 
jede Einzelne in den Blick zu nehmen, uns 
nachzugehen und in Beziehung mit unserem 
Ursprung zu bringen. Die große Aufgabe, die Welt 

zu retten ist deshalb in Gottes Händen gut aufgehoben – das Entscheidende 
hat er durch Jesus längst getan. Aber dazu gehört auch, dass er sich in den 
Kopf gesetzt hat, uns in seine große Mission zu integrieren – es bleibt also 
spannend, wenn wir an Gottes Seite mit-suchen und mit-helfen. 
Gottes Segen dazu! – Euer Pfarrer Martin Schöberl  
 
   --- 
 
Gottesdienst für Zuhause 

Unsere Gottesdienste aus der Kirche können in Echtzeit von zu 
Hause aus mitgefeiert werden. Am ersten Sonntag im Monat findet 
der Gottesdienst in Baindt statt. Dieser wird ggf. erst am 
Nachmittag online gestellt. Den jeweiligen Link dazu finden Sie auf 
unserer Homepage www.evangelisch-baienfurt-baindt.de. Der 
Gottesdienst bleibt dann für 72 Stunden über unseren YouTube-  
Kanal abrufbar. 

 

      --- 

 
 

Einladung  
Am Mittwoch, den 05. Juli findet um 19.00 Uhr der 
Anmeldeabend für Konfi 8 -  2023/2024 in der Ev. 
Kirche in Baienfurt statt. Bitte bringen Sie eine Kopie 
der Taufurkunde mit. Wenn Ihr Kind nach den 
Sommerferien in die siebte Klasse kommt und 
evangelisch ist, haben Sie von uns eine Einladung per 

Post erhalten. Sie haben keine bekommen und möchten Ihr Kind zur Konfirmation 
anmelden → einfach im Pfarrbüro unter 0751 43656 anrufen oder zu dem Abend 
kommen. 
 

Gottesdienst für Zuhause 
Unsere Gottesdienste aus der Kirche kön-
nen in Echtzeit von zu Hause aus mitgefeiert 
werden. Am ersten Sonntag im Monat findet 
der Gottesdienst in Baindt statt. Dieser wird 

ggf. erst am Nachmittag online gestellt. Den jeweiligen 
Link dazu finden Sie auf unserer Homepage www.evan-
gelisch-baienfurt-baindt.de. Der Gottesdienst bleibt dann 
für 72 Stunden über unseren YouTube-Kanal abrufbar. 
  

--- 
  

Haushaltsplan 2023 
Der beschlossene und genehmigte Haushaltsplan für 
2023 liegt bis zum 23.07.2023 im Pfarrbüro zur Einsicht-
nahme durch die Gemeindeglieder auf. 
  

--- 
 

Herzliche Einladung zum Seniorenkreis 
Gemeinsam möchten wir uns einen Film 
(Der dritte Tag) ansehen und anschlie-
ßend, zum Abschluss vor der Sommer-
pause, miteinander zusammensitzen. 

Gäste sind herzlich eingeladen, ich freue mich auf euch. 
Vorschau: Ausflug am 12. September 
  

---

Bibel im Gespräch – Johannes-Evangelium 

Herzliche Einladung zum Seniorenkreis 
 
Gemeinsam möchten wir uns einen Film (Der dritte Tag) ansehen 
und anschließend, zum Abschluss vor der Sommerpause, 
miteinander zusammensitzen. Gäste sind herzlich eingeladen, ich 

freue mich auf euch. 
Vorschau: Ausflug am 12. September 
 

 

Bibel im Gespräch – Johannes-Evangelium 

Mich von einem Wort überraschen lassen, das 
„zufällig“ in meine Situation hinein spricht… 

Mit anderen gemeinsam nach Antworten auf die 
Fragen suchen, die mich bewegen … 

Motiviert weitergehen, weil ich nicht allein 
unterwegs bin … 

… - Zusammen über das Johannesevangelium ins 
Gespräch kommen und neue Zugänge zu 
bekannten und „neuen“ Bibelabschnitten dieses 
ganz besonderen Evangeliums entdecken. 

Wer darauf Lust darauf hat, ist herzlich eingeladen 
zum Bibelgespräch im Sommer, jeweils 
donnerstagsabends um 19 Uhr im Ev. 

Gemeindehaus in Baienfurt: 

am 13. + 20. + 27. Juli sowie am 3. + 10. August. 

Die Abende können auch einzeln gewinnbringend besucht werden. 

Ich freue mich auf die Begegnungen und Gespräche! 

Euer Martin Schöberl, Pfarrer  

 

Gratulationstermine 

Zu Jubiläen gratuliert unser Pfarrer gerne persönlich. Hierzu melden 
wir den Besuch bei Ihnen an. Leider fehlt uns oft der Telefoneintrag. 

Deshalb haben wir folgende Bitte: 

Wenn Sie keinen Telefoneintrag haben und sich über einen Besuch 
Ihres Pfarrers freuen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro bei folgenden 
Anlässen: Geburtstage: 80., 90., 95., 100.  

Ehejubiläum: Goldene, Diamantene, Eiserne sowie Gnadenhochzeit. 

Mich von einem Wort überraschen lassen, 
das „zufällig“ in meineSituation hinein 
spricht... 
Mit anderen gemeinsam nach Antworten 
auf die Fragen suchen, die mich bewe-
gen ... 
Motiviert weitergehen, weil ich nicht allein 
unterwegs bin ... 

... - Zusammen über das Johannesevangelium ins Ge-
spräch kommen und neue Zugänge zu bekannten und 
„neuen“ Bibelabschnitten dieses ganz besonderen Evan-
geliums entdecken. 
Wer darauf Lust darauf hat, ist herzlich eingeladen zum 
Bibelgespräch im Sommer, jeweils donnerstagsabends 
um 19 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Baienfurt: am 13. + 
20. + 27. Juli sowie am 3. + 10. August. 
Die Abende können auch einzeln gewinnbringend be-
sucht werden. 
Ich freue mich auf die Begegnungen und Gespräche! 
Euer Martin Schöberl, Pfarrer 
 
Gratulationstermine 

Herzliche Einladung zum Seniorenkreis 
 
Gemeinsam möchten wir uns einen Film (Der dritte Tag) ansehen 
und anschließend, zum Abschluss vor der Sommerpause, 
miteinander zusammensitzen. Gäste sind herzlich eingeladen, ich 

freue mich auf euch. 
Vorschau: Ausflug am 12. September 
 

 

Bibel im Gespräch – Johannes-Evangelium 

Mich von einem Wort überraschen lassen, das 
„zufällig“ in meine Situation hinein spricht… 

Mit anderen gemeinsam nach Antworten auf die 
Fragen suchen, die mich bewegen … 

Motiviert weitergehen, weil ich nicht allein 
unterwegs bin … 

… - Zusammen über das Johannesevangelium ins 
Gespräch kommen und neue Zugänge zu 
bekannten und „neuen“ Bibelabschnitten dieses 
ganz besonderen Evangeliums entdecken. 

Wer darauf Lust darauf hat, ist herzlich eingeladen 
zum Bibelgespräch im Sommer, jeweils 
donnerstagsabends um 19 Uhr im Ev. 

Gemeindehaus in Baienfurt: 

am 13. + 20. + 27. Juli sowie am 3. + 10. August. 

Die Abende können auch einzeln gewinnbringend besucht werden. 

Ich freue mich auf die Begegnungen und Gespräche! 

Euer Martin Schöberl, Pfarrer  

 

Gratulationstermine 

Zu Jubiläen gratuliert unser Pfarrer gerne persönlich. Hierzu melden 
wir den Besuch bei Ihnen an. Leider fehlt uns oft der Telefoneintrag. 

Deshalb haben wir folgende Bitte: 

Wenn Sie keinen Telefoneintrag haben und sich über einen Besuch 
Ihres Pfarrers freuen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro bei folgenden 
Anlässen: Geburtstage: 80., 90., 95., 100.  

Ehejubiläum: Goldene, Diamantene, Eiserne sowie Gnadenhochzeit. 

Zu Jubiläen gratuliert unser Pfarrer gerne 
persönlich. Hierzu melden wir den Besuch bei 
Ihnen an. Leider fehlt uns oft der Telefonein-
trag. 
Deshalb haben wir folgende Bitte: 
Wenn Sie keinen Telefoneintrag haben und 
sich über einen Besuch Ihres Pfarrers freuen, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro bei folgen-

den Anlässen: Geburtstage: 80., 90., 95., 100. 

Ehejubiläum: Goldene, Diamantene, Eiserne sowie Gna-
denhochzeit. 
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 0751 4 36 56 
oder per E-Mail unter pfarramt.baienfurt@elkw.de 
  
Der Besuchsdienst kommt gerne bei folgenden Anlässen 
persönlich vorbei: 
70., 75., 85., 91. – 94., 96. – 99. Geburtstag 
Sie erreichen den Besuchsdienst unter der Telefon-
nummer 0751 5 25 01 oder per E-Mail unter p.neumann.
sprink@gmx.de 
 

--- 
  
„Du bist ein Gott, der mich sieht“ und das feiern wir zu-
sammen – Generationenübergreifende Begegnungen 
beim evangelischen Gemeinde- und Kindergartenfest 
Am Sonntag, den 18. Juni 2023, fand nach dreijähriger 
Pause (aus bekannten Gründen) endlich wieder ein Ge-
meinde- und Kindergartenfest im Garten des evangeli-
schen Kindergartens Arche Noah statt. 
 

Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 0751 4 36 56 oder per E-Mail unter 
pfarramt.baienfurt@elkw.de 

 

Der Besuchsdienst kommt gerne bei folgenden Anlässen persönlich vorbei: 

70., 75., 85., 91. – 94., 96. – 99. Geburtstag 

Sie erreichen den Besuchsdienst unter der Telefonnummer 0751 5 25 01 oder per 
E-Mail unter p.neumann.sprink@gmx.de 

      --- 

„Du bist ein Gott, der mich sieht“ und das feiern wir zusammen – 
Generationenübergreifende Begegnungen beim evangelischen Gemeinde- 
und Kindergartenfest 

Am Sonntag, den 18. Juni 2023, fand nach dreijähriger Pause (aus bekannten 
Gründen) endlich wieder ein Gemeinde- und Kindergartenfest im Garten des 
evangelischen Kindergartens Arche Noah statt.  

Los ging es mit einem interaktiven 
Open-Air-Gottesdienst für die ganze 
Familie. Rund um die Jahreslosung 
„Du bist ein Gott, der mich sieht“ (1. 
Mose 16, 13) und das Gleichnis vom 
barmherzigen Samariter konnten Groß 
und Klein mit allen Sinnen erleben, wie 
ein Mensch, von dem es nicht erwartet 
wurde, einem Anderen in Not zum 
Nächsten wird. 

Zunächst wurde die Geschichte von 
den Kindergartenkindern der 
Eichhörnchengruppe unter der Leitung 
von Frau Jäckle-Schieß und Frau 
Heimerdinger mit Orff- Instrumenten 
vertont vorgetragen. Die Kinder waren 
hoch konzentriert und das 
Zusammenspiel zwischen 
Erzieherinnen und Kindern 
beeindruckend. 

Dann durften sich alle Gottesdienstteilnehmer*innen einem Workshop zuordnen: Da 
konnte ganz praktisch mit dem Roten Kreuz das Verbinden von Wunden geübt und 
dabei gleichzeitig über das Heilen innerer Wunden gesprochen werden. Vielen Dank 
dafür an Tobias Nestle und Janina von Watzdorf von der Ortsgruppe Baienfurt 
Baindt. Eine weitere Gruppe verfasste Fürbitten, wieder andere erfuhren das 

  
Los ging es mit einem interaktiven Open-Air-Gottesdienst 
für die ganze Familie. Rund um die Jahreslosung „Du bist 
ein Gott, der mich sieht“ (1. Mose 16, 13) und das Gleichnis 
vom barmherzigen Samariter konnten Groß und Klein mit 
allen Sinnen erleben, wie ein Mensch, von dem es nicht 
erwartet wurde, einem Anderen in Not zum Nächsten wird. 
Zunächst wurde die Geschichte von den Kindergarten-
kindern der Eichhörnchengruppe unter der Leitung von 
Frau Jäckle-Schieß und Frau Heimerdinger mit Orff- In-
strumenten vertont vorgetragen. Die Kinder waren hoch 
konzentriert und das Zusammenspiel zwischen Erziehe-
rinnen und Kindern beeindruckend. 
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Gleichnis im Rahmen eines Bibliodramas neu oder stellten es mit biblischen 
Erzählfiguren nach. Angeboten wurden die Workshops auch von Erzieher*innen des 
evangelischen Waldkindergartens sowie wiederum des Kindergartens Arche Noah 
und von Mitarbeiter*innen der Kinderkirche und des Kirchengemeinderats sowie 
anderen Interessierten. Alle Workshopteilnehmer*innen profitierten vor allem von 
der Begegnung zwischen den Generationen. So konnten z.B. Oma und Enkelin 
miteinander Handspiegel basteln und dabei darüber nachdenken, wie Gott uns 
sieht. 

Nach dem Gottesdienst ging es nahtlos 
weiter mit gemütlichem Beisammensein bei 
gutem Essen (Leberkäse, Falafeln, Salate, 
später Kaffee und Kuchen). Hier sei allen 
Spender*innen und Helfer*innen noch 
einmal herzlich gedankt! Ohne Euch wäre 
das Fest nicht möglich gewesen. 

Die Kinder konnten sich bei dem herrlichen 
Sommerwetter im wunderbar schattigen 
Garten des Kindergartens mit 
Wasserspielen oder in den vielfältigen 
Höhlen und Spielhäuschen vergnügen. Die 
Erwachsenen tauschten sich in fröhlicher 
Runde aus.  

Abgeschlossen wurde das Fest am 
Nachmittag von einem Segenslied der 
Kindergartenkinder. 

Wir sind dankbar für die Begegnungen an diesem schönen Tag und freuen uns 
bereits auf das nächste Gemeinde- und Kindergartenfest. 

 

Einladung Anmeldeabend Konfi 3 

Ihr Kind besucht im Schuljahr 2023/2024 die 3. Grundschulklasse. 
Deshalb laden wir Sie als Eltern herzlich ein zum Informations- und 
Anmeldeabend für Konfi-3, den Konfirmandenunterricht in der 3. 
Klasse, 

am Freitag, 21. Juli 2022 um 19.30 Uhr in der Evangelischen Kirche Baienfurt, 
Achstraße 2.                                                              

In unserer Landeskirche gibt es seit 2007 die zweigeteilte Konfirmandenzeit – in 
Klasse 3 und Klasse 8. Aus gutem Grund hat sich unser Kirchengemeinderat vor 
einigen Jahren entschieden, auch in Baienfurt und Baindt diesen Weg zu gehen, auf 
dem wir sowohl Kinder als auch Jugendliche begleiten:  

  
Dann durften sich alle Gottesdienstteilnehmer*innen ei-
nem Workshop zuordnen: Da konnte ganz praktisch mit 
dem Roten Kreuz das Verbinden von Wunden geübt und 
dabei gleichzeitig über das Heilen innerer Wunden ge-
sprochen werden. Vielen Dank dafür an Tobias Nestle 
und Janina von Watzdorf von der Ortsgruppe Baienfurt 
Baindt. Eine weitere Gruppe verfasste Fürbitten, wieder 
andere erfuhren das Gleichnis im Rahmen eines Biblio-
dramas neu oder stellten es mit biblischen Erzählfiguren 
nach. Angeboten wurden die Workshops auch von Erzie-
her*innen des evangelischen Waldkindergartens sowie 
wiederum des Kindergartens Arche Noah und von Mit-
arbeiter*innen der Kinderkirche und des Kirchengemein-
derats sowie anderen Interessierten. Alle Workshopteil-
nehmer*innen profitierten vor allem von der Begegnung 
zwischen den Generationen. So konnten z.B. Oma und 
Enkelin miteinander Handspiegel basteln und dabei da-
rüber nachdenken, wie Gott uns sieht. 
Nach dem Gottesdienst ging es nahtlos weiter mit ge-
mütlichem Beisammensein bei gutem Essen (Leberkäse, 
Falafeln, Salate, später Kaffee und Kuchen). Hier sei allen 
Spender*innen und Helfer*innen noch einmal herzlich ge-
dankt! Ohne Euch wäre das Fest nicht möglich gewesen. 
Die Kinder konnten sich bei dem herrlichen Sommerwet-
ter im wunderbar schattigen Garten des Kindergartens 
mit Wasserspielen oder in den vielfältigen Höhlen und 
Spielhäuschen vergnügen. Die Erwachsenen tauschten 
sich in fröhlicher Runde aus. 
Abgeschlossen wurde das Fest am Nachmittag von ei-
nem Segenslied der Kindergartenkinder. 
Wir sind dankbar für die Begegnungen an diesem schö-
nen Tag und freuen uns bereits auf das nächste Gemein-
de- und Kindergartenfest. 

Gleichnis im Rahmen eines Bibliodramas neu oder stellten es mit biblischen 
Erzählfiguren nach. Angeboten wurden die Workshops auch von Erzieher*innen des 
evangelischen Waldkindergartens sowie wiederum des Kindergartens Arche Noah 
und von Mitarbeiter*innen der Kinderkirche und des Kirchengemeinderats sowie 
anderen Interessierten. Alle Workshopteilnehmer*innen profitierten vor allem von 
der Begegnung zwischen den Generationen. So konnten z.B. Oma und Enkelin 
miteinander Handspiegel basteln und dabei darüber nachdenken, wie Gott uns 
sieht. 

Nach dem Gottesdienst ging es nahtlos 
weiter mit gemütlichem Beisammensein bei 
gutem Essen (Leberkäse, Falafeln, Salate, 
später Kaffee und Kuchen). Hier sei allen 
Spender*innen und Helfer*innen noch 
einmal herzlich gedankt! Ohne Euch wäre 
das Fest nicht möglich gewesen. 

Die Kinder konnten sich bei dem herrlichen 
Sommerwetter im wunderbar schattigen 
Garten des Kindergartens mit 
Wasserspielen oder in den vielfältigen 
Höhlen und Spielhäuschen vergnügen. Die 
Erwachsenen tauschten sich in fröhlicher 
Runde aus.  

Abgeschlossen wurde das Fest am 
Nachmittag von einem Segenslied der 
Kindergartenkinder. 

Wir sind dankbar für die Begegnungen an diesem schönen Tag und freuen uns 
bereits auf das nächste Gemeinde- und Kindergartenfest. 

 

Einladung Anmeldeabend Konfi 3 

Ihr Kind besucht im Schuljahr 2023/2024 die 3. Grundschulklasse. 
Deshalb laden wir Sie als Eltern herzlich ein zum Informations- und 
Anmeldeabend für Konfi-3, den Konfirmandenunterricht in der 3. 
Klasse, 

am Freitag, 21. Juli 2022 um 19.30 Uhr in der Evangelischen Kirche Baienfurt, 
Achstraße 2.                                                              

In unserer Landeskirche gibt es seit 2007 die zweigeteilte Konfirmandenzeit – in 
Klasse 3 und Klasse 8. Aus gutem Grund hat sich unser Kirchengemeinderat vor 
einigen Jahren entschieden, auch in Baienfurt und Baindt diesen Weg zu gehen, auf 
dem wir sowohl Kinder als auch Jugendliche begleiten:  

Einladung Anmeldeabend Konfi 3 
Ihr Kind besucht im Schuljahr 2023/2024 die 
3. Grundschulklasse. Deshalb laden wir Sie 
als Eltern herzlich ein zum Informations- und 
Anmeldeabend für Konfi-3, den Konfirman-

denunterricht in der 3. Klasse, 
am Freitag, 21. Juli 2022 um 19.30 Uhr in der Evangeli-
schen Kirche Baienfurt, Achstraße 2.	  
In unserer Landeskirche gibt es seit 2007 die zweigeteilte 
Konfirmandenzeit – in Klasse 3 und Klasse 8. Aus gutem 
Grund hat sich unser Kirchengemeinderat vor einigen 
Jahren entschieden, auch in Baienfurt und Baindt die-
sen Weg zu gehen, auf dem wir sowohl Kinder als auch 
Jugendliche begleiten: 
Im ersten Teil sollen die Kinder auf spielerische und kre-
ative Art und Weise mit Kirche, ihrer Gemeinde und dem 
christlichen Glauben vertraut gemacht werden; Kinder im 
Grundschulalter sind offen für Neues und aufmerksame 
Zuhörer bei Erzählungen; sie haben Fragen, die Gott und 
den Glauben betreffen; sie werden von Symbolen un-
mittelbar angesprochen, so dass sie gerade Taufe und 
Abendmahl ganz anders verstehen können als Jugend-
liche (und auch als Erwachsene). 
Für Kinder, die noch nicht getauft sind, kann Konfi-3 eine 
gute Taufvorbereitung sein. Die Taufe ist aber keine Vo-
raussetzung für die Teilnahme an Konfi-3. 
Kinder lernen am besten von Menschen, die ihnen nahe 
stehen und denen sie vertrauen. Deshalb findet Konfi-3 
überwiegend in kleinen Gruppen mit jeweils 3-5 Kindern 
statt. Diese Gruppen werden von Müttern und Vätern, die 
mit den Kindern den Fragen des Glaubens nachgehen, 
basteln, spielen und Geschichten erzählen, geleitet. 
Es wäre schön, wenn Sie sich schon einmal überlegen, ob 
Sie sich vorstellen können, selbst eine Gruppe anzuleiten. 
Eltern, die dazu bereit sind, werden von uns gut vorberei-
tet und begleitet. Sie müssen die Lerninhalte nicht selbst 
erarbeiten, sondern erhalten Vorschläge und Anregungen 
zum Erzählen, Basteln und Spielen. 
An dem Informations- und Anmeldeabend wollen wir mit 
Ihnen ins Gespräch kommen, Einzelheiten und Termine 
besprechen und Sie haben die Möglichkeit, Ihre Fragen 
loszuwerden. 
Vielen Dank, dass Sie sich den Termin für den Anmelde-
abend schon mal vormerken. 
Ich freue mich auf das Kennenlernen. 
Ihr Martin Schöberl, Pfarrer
 

Frauenkreis am MITTWOCH, 
den 12. Juli 2023 um 18:00 Uhr 
im Evangelischen Gemeinde-
haus Öschweg 
Ganz herzlich laden wir zu unse-

rem Frauenkreistermin ins Evangelische Gemeindehaus 
ein. Wir wollen „Eis essen und miteinander fröhlich sein“.  
Achtung: wir treffen uns bereits um 18:00 Uhr.

Der Kreative Montag bietet an 
Juli: 
10.7.	 H. Gärtner: „Industrielandschaften“ Aquarell 
17.7.	 Riegel-Härtel: „Pastellmalen“ 
24.7.	 O. Kramar: „Wandbild in Makramee-Technik“ 
30.7.	 A. Weber: „Herziges aus buntem Glas“ Tiffany 
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Anmeldungen bitte immer bis spätestens 4 Tage vor dem 
Termin 
Helga Kaminski	 Petra Neumann-Sprink
Tel. : 07502-4103	 Tel. : 0751-52501	  	  
b.h.kaminski@gmx.de	 p.neumann.sprink@gmx.de	   
 	  

Kreativer Montag im Die-
trich-Bonhoeffer-Saal in 
Baindt, Dorfplatz 2/1 
Wir beginnen – wenn nichts 
anderes angegeben ist – 
um 8.30 Uhr, Ende gegen 
11.30 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt 
in der Regel € 5,50; Materi-
al nach Verbrauch

Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und fin-
den sonntags um 10 Uhr  statt. Weitere Veranstaltungen 
werden auf der Homepage der Brüdergemeinde ange-
kündigt.

Vereinsnachrichten

12. Dachser Cup 2023 
Am Wochenende erwartet der SV Baindt wie-
der ein tolles Spektakel auf der Klosterwiese, 
wenn bei der 12. Auflage des Dachser Cup der 

Ball rollt und die Jugend von Bambini bis D-Jungs und 
D-Mädchen um die begehrten Trophäen streiten. Die Ju-
gendfußballabteilung freut sich über viele Zuschaer und 
bedankt sich schon jetzt bei zahlreichen Helfern und na-
türlich dem Hauptsponsor der Firma Dachser SE.

Kiesel ist neuer Sponsoringpartner des SV Baindt  
1959 e. V.
Die Fußballabteilung des SV Baindt freut sich über das 
Sponsoring des Familienunternehmens Kiesel. Seine Fir-
menzentrale hat Kiesel in Baienfurt, heute arbeiten 1.200 
Mitarbeiter in über 55 Standorten in Europa. Zum Pro-
duktportfolio von Kiesel zählen neue und gebrauchte 
Bau-, Umschlag-, und Sondermaschinen, Anbaugerä-
te und digitale Assistenzsysteme. „Zusammen sind wir 
besser! Das ist unser Motto bei Kiesel“, so Beate Zarges, 

Bereichsleiterin Marketing bei Kiesel. „Und wir freuen uns 
immer über engagierte Kolleginnen und Kollegen, die zu 
ins Kiesel-Team kommen.“ 
Uli Geggier und Thomas Broszeit: „An dieser Stelle möch-
ten wir uns auch bei unseren Sponsoren bedanken, die 
uns schon sehr lange unterstützen. Nur mit der Unter-
stützung aller Sponsoren ist es möglich, unseren Spiel-
betrieb und notwendigen Anschaffungen wie z. B. Tore, 
Bälle, Trainings-
materialen zu finanzieren.“
 

Kiesel ist neuer Sponsoringpartner des SV Baindt 1959 e. V. 
Die Fußballabteilung des SV Baindt freut sich über das Sponsoring des Familienunternehmens Kiesel. 
Seine Firmenzentrale hat Kiesel in Baienfurt, heute arbeiten 1.200 Mitarbeiter in über 55 Standorten 
in Europa. Zum Produktportfolio von Kiesel zählen neue und gebrauchte Bau-, Umschlag-, und 
Sondermaschinen, Anbaugeräte und digitale Assistenzsysteme. „Zusammen sind wir besser! Das ist 
unser Motto bei Kiesel“, so Beate Zarges, Bereichsleiterin Marketing bei Kiesel. „Und wir freuen uns 
immer über engagierte Kolleginnen und Kollegen, die zu ins Kiesel-Team kommen.“  

Uli Geggier und Thomas Broszeit: „An dieser Stelle möchten wir uns auch bei unseren Sponsoren 
bedanken, die uns schon sehr lange unterstützen. Nur mit der Unterstützung aller Sponsoren ist es 
möglich, unseren Spielbetrieb und notwendigen Anschaffungen wie z. B. Tore, Bälle, Trainings- 
materialen zu finanzieren.“ 

 
Von links:Spielleiter Uli Geggier, Beate Zarges von Kiesel, Thomas Broszeit Förderverein SV Baindt e. V. 

 

Fahrplan Vorbereitung  
SV Baindt I 
Sonntag, 09.07 
10.30 Uhr: SV Baindt - FV Ravensburg U19 
Freitag, 14.07 
Schussenpokal in Horgenzell 
18 Uhr: SV Baindt - VfL Brochenzell 
20 Uhr:  SV Baindt - SV Horgenzell 
Bei Weiterkommen auch Partien am Samstag und Sonn-
tag 
Samstag, 22.07  
1.Runde Verbands-Pokal 
15.30 Uhr:  SV Baindt - SV Sulmetingen  
Freitag, 28.07 
18.30:  SV Bergatreute - SV Baindt 
Freitag, 04.08. 
18:30:  SGM SC Blönried/SV Ebersbach 
Samstag, 19.08 
1.Spieltag Landesliga 
14.00:  FC Wangen - SV Baindt  
Der SV Baindt verstärkt seinen Kader für die kommen-
de Saison mit folgenden Spielern: Daniele D‘Ercole (SV 
Vogt), David Krauter (SV Weingarten A-Jugend), Kevin 
Fischer (SGM Baienfurt/Baindt A-Jugend), Baba Cama-
ra (SV Mochenwangen), Jannik Küchler (SV Baindt II), 
Manuel Brugger (SV Baindt II) und Kisanthan Nagarasa 
(SV Typico Lochau). Der SVB wünscht allen viel Erfolg im 
schwarz-roten Trikot.  
SV Baindt II
 

TC Baindt e.V.
Auch in der vergangenen Woche waren wieder 
alle Mannschaften im Einsatz. 
KIDs-Cup: Bezirksstaffel	

TA SV Eberhardzell – TC Baindt� 2:4 
Letzten Mittwoch ging es für unsere U12er nach Eber-
hardzell. Auf einer wunderschönen Anlage wurden wir 
herzlich begrüßt. Voller Motivation ging es in die Einzel. 
Josefine Boenke ließ auf Position 4 ihrer Gegnerin kaum 
eine Chance und konnte schlussendlich mit 4:1 und 4:0 ge-
winnen. Auf Position 3 kämpfte Lenny Sonntag in einem 
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spannenden Spiel bis zuletzt, musste sich dann aber 3:5 
und 2:4 geschlagen geben. Auf Position 2 konnte Cedric 
Hinner souverän mit 4:1 und 4:2 gewinnen. Auf Position 1 
konnte Rafael Dorn durch sein erfahrenes Spiel ebenfalls 
klar mit 4:0 und 4:1 gewinnen. 
Anschließend ging es in die Doppel. Hier konnte Eberhard-
zell in beiden Doppeln komplett frische Spieler einbringen. 
Da Baindt ohne Ersatzspieler angereist war, war klar, 
dass die Kondition der Baindter Kinder in besonderem 
Maß gefordert sein sollte. 
Im er Doppel kämpften Rafael Dorn und Lenny Sonntag 
gegen sehr starke und frische Gegner bis zum Äußersten 
und schafften es im 1. Satz in den Satz-Tie-Break. Leider 
mussten sie sich in diesem knapp geschlagen geben. Im 
2. Satz versuchten sie noch einmal alles, jedoch stand es 
am Schluss 1:4 aus Baindter Sicht. Im 2er Doppel konnten 
sich Josefine Boenke und Cedric Hinner glücklicher mit 
4:0 und 4:0 durchsetzen, sodass Baindt schlussendlich mit 
4:2 gewinnen konnte. 
Nun freuen sich alle noch auf die letzten beiden Spiele auf 
heimischem Boden. Bei diesen sind Zuschauer jederzeit 
willkommen, um unsere U12 anzufeuern! 
  
Junioren U15: Kreisstaffel 1	
TC Baindt – TA SV Oberteuringen� 1:5 
Vergangenen Freitag hatte unsere U15 Mannschaft das 
zweite Heimspiel gegen den derzeitigen Tabellenersten 
Oberteuringen. 
Wetterbedingt wurde sicherheitshalber schon vor 15 Uhr 
mit den Einzeln gestartet. Unsere Jungs kämpften stark 
und ausdauernd, nahmen allesamt die Herausforderung 
an, doch mussten schlussendlich ihren Gegnern gratu-
lieren. 
Da Christiane auf der 1 fehlte und Jonathan aus der U12 
die Mannschaft verstärkte, mussten völlig neue Dop-
pel aufgestellt werden. Maurice und Vincent hatten ein 
schweres Los gegen die Gegner – konnten aber dennoch 
pro Satz zwei Spiele für Baindt holen. Marian und Jonat-
han hatten es leichter und holten im Match-Tie-Break mit 
viel Spielfreude einen Sieg für Baindt. 
Es spielten Vinzent Neubauer, Maurice Zimmermann, 
Marian Dorn und Jonathan Boenke 
  
Junioren U18: 
Kreisstaffel 1	 SPG Bad Walds./Gaisb./Haist. – TC 
Baindt	 1:5 
Letzten Samstag ging es für uns mit der gewohnten Be-
setzung nach Haisterkirch zum zweiten Saisonspiel. Tim 
Pantoffelmann und Lukas Zöschinger gelang es trotz 
Problemen mit den sehr rutschigen Plätzen, ihre Einzel 
deutlich zu gewinnen, während Silja Amm ihr Match lei-
der in zwei Sätzen abgeben musste. Spannend wurde es 
bei Johannes Neubauer, der aber nach einem knappen 
ersten Satz den Zweiten ebenfalls gewinnen konnte. Er-
leichtert über den Zwischenstand von 3:1 ging es dann in 
die Doppel, wo Tim Pantoffelmann und Lukas Zöschinger 
ablieferten und schnell den Sieg für Baindt sicherten. Beim 
Doppel Amm/Neubauer musste nach knapp verlorenem 
zweiten Satz ein Match-Tie-Break her, welches aber an sie 
ging und den zweiten Sieg dieser Saison perfekt machte. 
Nächste Woche empfangen wir den TC Berg zu Hause. 
  
Nachtrag: Junioren U18
Kreisstaffel 1 TC Weingarten 3 – TC Baindt� 2:4  
Aufgrund des Einsatzes eines nicht gemeldeten Spielers 
von Weingarten ist das finale Ergebnis 4:2 für uns und 
somit ein Sieg! 

Herren: Kreisstaffel 1	
TC Baindt – TA TSV Fischbach	� 6:0 
Am verregneten Sonntagmorgen trat unsere Herren-
mannschaft das erste Heimspiel der Saison an. Unser 
Gegner, der TATSV Fischbach, war ebenfalls erfolgreich 
an beiden ersten Spieltagen. Der TC Baindt trat mit Lang 
Moritz, Schäfer Max, Schäfer David und Pejic David an. 
Nach den souveränen Leistungen im Einzel stand es 4:0 
für die Gastgeber. Nach einer kurzen Stärkung ging es in 
die Doppel. Das 1. Doppel brachten Lang Moritz und Schä-
fer Max problemlos über die Bühne. Im 2. Doppel gab es 
eine spielerische Auswechslung. Hier spielten Pejic David 
und Schäfer Aaron. Diese konnten das Doppel nach an-
fänglichen Schwierigkeiten ebenfalls gewinnen. Der 6:0 
Sieg wurde im Anschluss mit leckerer Lasagne belohnt. 
  
Herren 30: Bezirksliga	
TC Isny – TC Baindt� 3:6 
Am vergangenen Wochenende reiste die Herren 30-Mann-
schaft des TC Baindt zum zweiten Saisonspiel ins ferne All-
gäu. Das Wetter spielte zunächst nicht mit, aber nachdem 
die unterwasserstehenden Plätze akribisch präpariert 
wurden und es eine Verspätung von insgesamt 60 Minu-
ten gab, konnten die spannenden Einzelspiele beginnen. 
Die Tennisplätze befanden sich auf einer Höhenlage von 
fast 800m über dem Meeresspiegel, was für die Herren 
30-Mannschaft eine besondere konditionelle Herausfor-
derung darstellte. Alle Spieler aus Baindt mussten sich 
zusätzlich an die besonderen Bedingungen anpassen, um 
ihr bestes Tennis spielen zu können. Dank vier Einzelsie-
gen hatte die Mannschaft eine gute Ausgangssituation 
für die anschließenden Doppel. Mit dem entscheidenden 
Doppelsieg von Ralf Boenke und Christian Schuhwerk 
konnte der erste Auswärtssieg der noch jungen Saison 
erreicht werden. 
  
Herren 40: Kreisstaffel 1	
TC Baindt – TC Leutkirch	�  4:2 
Bei optimalem Tenniswetter traten wir zu unserem ersten 
Heimspiel dieser Saison an. Sascha Wösle gewann sein 
Einzel im Match Tiebreak gegen einen starken Gegner. 
Andi Lang gewann sein Einzel souverän in glatten 2 Sät-
zen. Unser Debütant Michael Trotzki lieferte ein starkes 
Match in einer absolut ausgeglichenen Partie und muss-
te sich am Ende leider unglücklich mit 8 : 10 im MTB ge-
schlagen geben. Rafael Grabherr konnte in seinem Einzel 
ebenfalls nicht punkten und verlor deutlich. Somit stand 
es nach den Einzeln 2:2 mit exakt gleichem Satzverhält-
nis. Die Doppel mussten wieder einmal die Entscheidung 
bringen. Und tatsächlich Doppel 1 Grabherr /Lang und 
auch Doppel 2 Wösle/Trotzki gewannen jeweils klar mit 
2 : 0 Sätzen und wir konnten den ersten Sieg dieser Sai-
son feiern. Natürlich war die Freude im Baindter Team 
groß und wir feierten unseren Sieg zusammen mit unse-
ren fairen Gegnern aus Leutkirch bis in die späte Nacht. 
Es spielten: Sascha Wösle, Rafael Grabherr, Andreas Lang 
und Michael Trotzki. 
  
Herren 50/1: Bezirksoberliga	
TA TSG Söflingen – TC Baindt	�  5:4 
Mit positivem Schwung von letzter Woche fuhren wir zum 
ersten Auswärtsspiel nach Söflingen. Die Einzel konn-
ten wir ausgeglichen gestalten. Wolfi von Bank, Gerhard 
Reich und Sigi Hirmke hatten ihre Einzel souverän ge-
wonnen. Peter Schmitt, Stefan Schäfer und Volker Hille-
brand hatten leider, in zwei Sätzen verloren. Stand nach 
den Einzel 3:3. 
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Nachdem wir nach den Einzel schon den Ein oder Ande-
ren verletzungsbedingten Mangel hatten, gingen wir mit 
einer 7er-Aufstellung dann in die Doppel. Unerwartet 
für uns, wurde es doch noch richtig spannend. Doppel 3 
konnten wir mit Stefan und Gerhard klar in zwei Sätzen 
für uns entscheiden. Peter und Sigi spielten das Doppel 
1 und hatten den ersten Satz mit 6:2 verloren, holten sich 
aber den zweiten Satz mit 6:0. Der spannende MTB ging 
leider knapp mit 12:10 doch an Söflingen. Spannend wurde 
es noch in Doppel 3 mit Volker und Wolfi, die knapp, nach 
hartem Kampf, mit 6:7 und 4:6 verloren haben. Schade. 
Endstand 4:5. Nächste Woche geht´s zum Lokal-Derby 
dann zum TC Ösch-Weingarten 
  
Herren 50/2: Bezirksklasse	
TC Schmalegg – TC Baindt	�  1:8 
Am Samstag mussten wir beim TC Schmalegg antre-
ten. Wir wollten natürlich an die Leistung vom vergan-
genen Wochenende anknüpfen. Dies gelang uns auch 
eindrucksvoll. Thomas Schäfer, Michael Schäfer, Harry 
Wetzel, Richard Schäfer und Harald Steinmeier gewan-
nen ihre Einzel alle klar in 2 Sätzen. Lediglich Karl-Heinz 
Blank musste in den MBT, hier unterlag er dann mit 4:10. 
Somit hatten wir nach den Einzeln einen komfortablen 
5 - 1 Vorsprung. 
Die Doppel gewannen wir auch alle in 2 Sätzen: Doppel 
1 Thomas Schäfer/Karl Heinz Blank, Doppel 2 Micha-
el Schäfer/Christoph Lang und Doppel 3 Jürgen Auer/
Harry Wetzel. Das war eine geschlossene Mannschafts-
leistung. Danke! 
  
Herren 65: Verbandsstaffel	
TC Nehren – TC Baindt	� 0:6 
Bei der weitesten Auswärtsfahrt der Saison nach Nehren 
(bei Tübingen) gelang mit 4 Einzelsiegen (nur R.Puk muss-
te dabei in den Match-Tiebreak) und zwei 2-Satz-Doppe-
lerfolgen (wobei nur Doppel1 mit L.Reich/W.Graf etwas 
umkämpfter war) die maximale Ausbeute. Es spielten: Leo 
Reich, Roland Puk, Erwin Feurle, Werner Graf. 
  
Damen 40: 
Staffelliga	 TC Baindt – TC Langenau	 5:1 
Heute konnten wir „Personalmäßig“ aus den Vollen schöp-
fen. Anscheinend machte es allen Spielerinnen so viel 
Spaß, dass sie die Zeit auf dem Platz voll auskosten woll-
ten. Marion und Evelyn auf Position 1 und 2 gingen in den 
MTB und entschieden diese auch jeweils mit 10:7 für uns. 
Silvi schaffte in zwei engen Sätzen den 3. Punkt. Leider 
musste sich Regine in ihrem ersten Einsatz bei uns nach 
Satz TB und MTB geschlagen geben. Babsi mit Steffi und 
Marion mit Silvi holten dann noch beide Doppel. Das war 
heute eine echte Mannschaftsleistung und wir freuen uns 
über einen 5:1 Sieg. 
  
Damen 60: Staffelliga	
TC Baindt – SPG Berg/Blitzenr./Ösch	�  1:5 
Gegen den souveränen Tabellenführer konnten wir leider 
nicht viel ausrichten. Lediglich durch eine verletzungs-
bedingte Aufgabe verbuchten wir einen Punkt für uns. 
Im Einsatz waren: Cordula Nehls, Andrea Strehle, Conny 
Amann und Eve Göppert. 
  
Herren 65: Doppelrunde	
TC Baindt – TC Ailingen	�  4:0 
Im zweiten Spiel der diesjährigen Doppelrunde gelang 
auch der zweite Sieg. 

Dabei kamen 7 unterschiedliche Spieler zum Einsatz. Nur 
Max Reich musste 2x antreten. Dabei gewannen in Run-
de 1: L.Reich/M.Reich und E.Feurle/H.Marschner und in 
Runde 2: R.Puk/W.Graf und M.Reich/J.Spöri ihre Doppel 
jeweils deutlich. 
Es waren im Einsatz: 
Leo Reich, Roland Puk, Erwin Feurle, Werner Graf, Max 
Reich, Josef Spöri und Charly Marschner. 
  
Herren 70: Doppelrunde	
TC Kressbronn 1 – TC Baindt	�  0:4 
Gegen den ungeschlagenen Tabellenzweiten dominierten 
in der ersten Doppelrunde Willy Fischer und Ulli Spille mit 
einem 6:2 und 6:0 Sieg zur 1:0 Führung. Karl Heinz Hänss-
ler und Gerhard Zinser bauten das Ergebnis mit einem 
souveränen 6:1 und 6:0 auf 2:0 Punkte aus. In der zweiten 
Doppelrunde ließen Willy Fischer und Karl Heinz Hänss-
ler ihren Gegnern keine Chance und erhöhten mit einem 
6:0 und 6:0 auf 3:0. Ulli Spille und Georg Gössner setzten 
den Schlusspunkt mit einem hart umkämpften 6:3 und 6:3 
zum 4:0 Endstand. In dieser Form hat der TC Baindt bei 
der Vergabe der Meisterschaft ein Wörtchen mitzureden. 
  
Vorschau: 
Montag,10.7.:	� SC Tennis Friedrichshafen – Doppelrun-

de H65 
	 Doppelrunde H70 – TC Weingarten 
Mittwoch, 12.7.:	 TC Isny – H65 
	 KIDS-Cup U12 – TC Altshausen 
Freitag, 14.7.:	 TC Leutkirch – Junioren U15 
Samstag, 15.7.:	 Junioren U18 – TC Altshausen 
	 D60 – TC Langenargen 
	 TA SV Herlazhofen – H40 
	 H50/1 – TC Isny 
Sonntag, 16.7.:	 TA TSV FH-Fischbach – H30 
Wir wünschen allen wieder verletzungsfreie Spiele mit 
viel Spaß und Erfolg.
 

Taekwondo Baindt e.V.
Taekwondo Lehrgang 
Als erster in der Region Bodensee-Ober-
schwaben konnte der Verein Taekwondo 

Baindt einen Vorbereitungslehrgang für anstehende Prü-
fungen zum schwarzen Gürtel anbieten. Diese Dan-Vor-
bereitungslehrgänge innerhalb der Taekwondo Union 
Baden-Württemberg werden nach einer Neuausrichtung 
nun in größerer Anzahl über ganz Baden-Württemberg 
verteilt und hierbei auf eine Teilnehmerzahl von 50 Perso-
nen begrenzt. So trafen sich am Samstag, 24. Juni knapp 
50 Sportlerinnen und Sportler, die sich auf eine Dan-Prü-
fung im Herbst oder im kommenden Frühjahr vorberei-
ten sowie mehrere Taekwondo-Trainer und Prüfer in der 
Sporthalle der Klosterwiesenschule in Baindt. 
Lehrgangsleiter Hermann Deegaus Blaufelden, kom-
missarischer Präsident der TUBW und Prüfungsreferent, 
eröffnete den Lehrgang mit seiner Begrüßung und einer 
anschließenden Theorieeinheit zur Prüfungsordnung. Als 
Lehrgangsreferenten mit an Bord waren Roland Menz, 
Bad Saulgau und aus Baindt Alfred Manthei, der auch 
für die Ausrichtung des Lehrgangs verantwortlich war. 
In verschiedenen Trainingseinheiten wurden alle Punkte 
des jeweiligen Dan-Prüfungsprogramms behandelt. In der 
ersten und umfangreichsten Einheit wurden die Formen 
ausgiebig trainiert. In eingeteilten Gruppen konnte inten-
siv auf jeden Lehrgangsteilnehmer eingegangen werden. 
Die Referenten gaben den Prüflingen Tipps zur Verbes-
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serung. So war es auch möglich, dass die Sportlerinnen 
und Sportler auf Wunsch eine Rückmeldung erhielten, mit 
welcher Prüfungsnote sie an diesem Tag bewertet wur-
den und welche Aspekte sie bei der weiteren Vorberei-
tung beachten müssen. Nach einer kurzen Mittagspause 
wurden die übrigen Disziplinen in verschiedenen Einheiten 
praktisch geübt und theoretisch erläutert. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind auf ihrem Weg 
-dem Do- einen Schritt weiter und ihrem Ziel –dem nächs-
ten Dangrad- ein Stück näher gekommen. Ein gemein-
sames Foto rundete einen gelungenen Tag ab und alle 
konnten mit neuen Erkenntnissen und weiterer Motivation 
die Heimreise antreten. 
Alfred Manthei
 

Bildungs- und Sozialwerk der 
Landfrauen e. V.
Ortsverein Baindt e. V.

Landfrauen Bildungs- und 
Sozialwerk der Landfrauen 
e.V.  Ortsverein Baindt.
Herzliche Einladung zur diesjährigen 

Hauptversammlung am Mittwoch, 12.07.2023 im Bi-
schof-Sproll-Saal in Baindt. Beginn 19.30 Uhr. 
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung  
2.	 Bericht der Schriftführerin 
3.	 Bericht der Kassiererin 
4.	 Bericht der Kassenprüferinnen 
5.	 Entlastung der Vorstandschaft 
6.	 Wahl der Kassenprüferinnen 
7.	� Beschlussfassung über die Änderung des § 6, 1.; § 7, 

12. sowie § 8 der Vereinssatzung 
8.	 Anregungen, Verschiedenes 
Im Anschluß werden wir wieder mit einem tollen Eisbe-
cher der Eisdiele „La dolce Vita“ aus Baienfurt verwöhnt. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder und die, die an der Land-
frauenarbeit interessiert sind, recht herzlich ein. 
Die Vorstandschaft
 

Reitergruppe Baindt
Baindt goes Reithalle - Helferaufruf 
Hallo liebe Mitglieder und Interessierte der 
Reitergruppe, 
unser Reithallenbau ist bereits angelaufen. 

Schritt für Schritt geht es voran. Momentan wird das Fun-
dament für die Reithalle betoniert. 
Bis zur Fertigstellung sind es aber noch viele kleine Schrit-
te. Dafür brauchen wir Eure Hilfe. 
Wir möchten deshalb einen Helferaufruf starten. 
Wir freuen uns über jeden, Mitglied oder Nichtmitglied, 
der sich vorstellen kann uns in irgendeiner Weise zu un-
terstützen. 
Bitte meldet Euch bei Lena Steinhauser (0157 5540 2371; 
vorstand2@reitergruppe-baindt.de).

Außerordentliche Mitgliederversammlung 
Liebe Mitglieder, 
am Mittwoch, 26.07.2023 laden wir zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung um 20 Uhr im Kirchenchorraum 
(Klosterhof 5, Baindt) ein. 
Wir möchten Euch über unser 48. Reitturnier sowie den 
Stand des Reithallenbaus informieren. 
Wir freuen uns über Eure Teilnahme.
 
Turnierergebnisse 
Auf dem Reitturnier in Bad Waldsee gingen tolle Platzie-
rungen auf das Konto von Theresa Henzler und Noemi 
Oelhaf: 
Im Reiterwettbewerb Schritt-Trab-Galopp platzierte sich 
Theresa Henzler mit Bonne Diamond auf Platz 2. Noemi 
Oelhaf erreicht mit Delia einen hervorragenden 3. Platz. 
Im Dressurwettbewerb Kl. E erhielt Theresa Henzler die 
grüne Ansteckschleife, sie hatte sich nämlich auf dem 4. 
Platz positioniert. 
Gratulation an die zwei Mädels, macht weiter so!
 

Theresa und Noemi bei der Siegerehrung.

Schützengilde Baindt
Siegerehrung der Ortsmeisterschaft  
Am Freitag den 07.07.2023 findet ab 19 Uhr 
die Siegerehrung der Ortsmeisterschaft im 
Schützenhaus statt. Alle Teilnehmer und teil-

nehmenden Vereine sind recht herzlich eingeladen. Wir 
danken allen die an der Ortsmeisterschaft teilgenom-
men haben.
 

Kunstkreis
Neue Ausstellung  
Der Kunstkreis stellt Bilder nach der sehr gu-
ten Ausstellung Umwelt u. Klima wieder aus. 
Thema „ Sonne, Sommer, Urlaub „ 

Ein Besuch zu den Öffnungszeiten vom Rathaus lohnt 
sich bestimmt. 
Kunstkreis Baindt e.V.
 

Bündnis 90 / Die Grünen
„Neue Ideen im Bestandsbau“ 
Der OV B`90/Die grünen Wein-
garten-Baienfurt-Baindt lädt am 

13.07.2023, 20 Uhr in den Neunerbeck nach Baienfurt 
zur Veranstaltung „Neue Ideen im Bestandsbau“ ein 
Für Christa Gnann begann alles mit der Frage: Wie bringt 
man junge Familien mit dringendem Bedarf an Wohn-
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raum zusammen mit (häufig älteren) Menschen, denen 
ihr Familienhaus zu groß geworden ist? Beide Interessens-
gruppen trifft Christa Gnann, Gemeinwesenarbeiterin in 
Bodnegg, in ihrer Gemeinde häufig an. Es gilt, für deren 
Bedürfnisse eine Lösung anzubieten. 
Das Modellprojekt „Aus alt mach 2 oder mehr“ ist Teil der 
neuen Wohnraumoffensive in Baden-Württemberg und 
eine kreative, soziale Antwort auf drängende Fragen. 
Landesweit werden Beratungen dazu finanziell geför-
dert, damit die Ideen für alle gewinnbringend umgesetzt 
werden können.Christa Gnann stellt das Modell und die 
Förderung bei der der Veranstaltung „Neue Ideen im Be-
standsbau“ vor. 
Sehr konkret wird es dann bei Andreas Knitz, Architekt 
aus Berg. Er berichtet von seinen Erfahrungen aus dem 
Umbau älterer Häuser. Durch barrierearmen oder bar-
rierefreien Wohnraum entstehen vielfältige, neue Nut-
zungsmöglichkeit. 
Wir laden Sie herzlich ein, freuen uns auf Ihr Kommen und 
einen regen Austausch am Donnerstag 13.07 um 20 Uhr 
im Neunerbeck, Baienfurt. 
Ortsverband B`90/Grüne Weingarten-Baienfurt-Baindt
 

Schwäbischer Albverein  
OG Weingarten
Walking jeden Donnerstag 08.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten 
Wer hat Lust mit uns zu walken? 

Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 08.30 
Uhr am Freibad in Weingarten und walken ca. 1,5 Stunden. 
Gäste sind herzlich willkommen!
 
Wanderung im Pfrunger Ried 
Wir starten am Grenzsteinmuseum zum Bannwaldturm. 
Wer ihn hochsteigt wird mit einer herrlichen Aussicht auf 
die Riedlandschaft belohnt. Auf Stegen und Riedwegen 
geht es durch den Bannwald zum Fünfeckweiher und zu-
rück zum Ausgangspunkt. 
Treffpunkt Sonntag 16.07.2023 um 9.00 Uhr auf dem Fest-
platz in Weingarten. Rückkehr ca. 16.00 Uhr. Gehzeit ca. 
2,5 Stunden, 7 km. Fahrpreis 8.00 Euro für Mitglieder. Ein-
kehr ist nach der Wanderung vorgesehen, Trinken, kleines 
Vesper, gutes Schuhwerk, ggf. Stöcke und Wechselschu-
he mitnehmen,  
Anmeldung ab 10.07.2023, T. 0152-31990622 oder E-Mail: 
eum@haus-strobel.de 
Wanderführung Margit Strobel. Bei schlechtem Wetter 
findet die Wanderung nicht statt. Gäste sind herzlich will-
kommen!
 
SOZ I A L VERBAND VdK Baden-Württemberg

Herzlichen Glückwunsch 
unseren Mitgliedern, die im Juli geboren 

sind, wünscht die Vorstandschaft des Sozialverbandes 
VdK Ortsverband Weingarten alles Gute und viel Gesund-
heit zum Geburtstag. 
Liebe Grüße 
Ihre Karin Maucher - Vorsitzende 

Achtung:  
Unser VdK-Kaffeetreff fällt am 19. Juli und 20. Septem-
ber 2023 aus 
Unser VdK-Frühschoppen findet am 20. August 2023 ab 
11:00 Uhr im Gasthaus Rössle in Weingarten statt.

Was sonst noch
 interessiert

DLRG 
Ortsgruppe Baienfurt
DLRG  
Ortsgruppe Baienfurt  
Termine 2. Halbjahr 2023 
Anbei wichtige Termine der Ortsgruppe 

für das 2. Halbjahr 2023. 
Samstag, 15.07 und Sonntag, 16.07. Marktplatz Baienfurt. 
Die Ortsgruppe Baienfurt ist mit einem Losstand ver-
treten und betreut im Kinderland, Samstag 16.00 - 19:00 
und Sonntag, 14:00 - 17:00 Uhr die Fische-Angeln-Station. 
Montag, 24. Juli. Letztes Training der Saison. 
1. + 2. Trainingsschicht Freischwimmen. 
3. Trainingsschicht fällt für alle aus. Saisonabschluss mit 
allen Trainern in der Eisdiele. 
Freitag, 4. August. Ferienprogramm Baienfurt 
Radtour zum Kanal, Luftmatratzenrennen und Grillen 
am DLRG-Heim. 
Montag, 11. September. Regulärer Trainingsbeginn nach 
den Sommerferien. 
Montag, 6. November. Vereinsmeisterschaften 2023, 
Hallenbad Baienfurt 
Mittwoch, 8. November. Vereinsmeisterschaften 2023, 
Maxibad, Bad Waldsee. 
Samstag, 11. November + Sonntag, 12. November. 
24-Stunden-Schwimmen in Ravensburg, anlässlich des 
Jubiläums 100 Jahre DLRG Ravensburg.  
Samstag, 2. Dezember. Jahresabschlussfeier, Gasthaus 
Stern, Reute. 
Eure DLRG Ortsgruppe Baienfurt 
  
Bodensee-Oberschwaben-Bahn (BOB)  
BOB lädt zur Jubiläumswanderung 
Geißbockbahn fährt seit 30 Jahren - gemeinsam mit 
Bürgern feiern  
Die Bodensee-Oberschwaben-Bahn (BOB) feiert ihr 
30-jähriges Bestehen - und lädt dazu Wanderfreunde zu 
einer gemeinsamen Wanderung ein. Am 15. Juli können 
Freunde der „Geißbockbahn“ gemeinsam mit BOB-Ge-
schäftsführer Horst Schauerte und Pressesprecher Se-
bastian Dix von Oberzell nach Meckenbeuren laufen. Ge-
führt wird die Tour vom bekannten Wanderführer Rainer 
Barth. Der leidenschaftliche Wanderer kennt die Region 
wie seine Westentasche. Er hat mehrere Bücher verfasst 
und war Initiator des „Jubiläumswegs Bodenseekreis“.  
Die BOB-Tour ist ca 11 Kilometer lang und führt durch das 
reizvolle oberschwäbische Hinterland. Gehzeit ist rund 
3 Stunden, außer einer guten Grundkondition und fes-
ten Schuhen gibt es keine besonderen Voraussetzungen. 
Start- und Zielort sind mit der Bodensee-Oberschwa-
ben-Bahn gut erreichbar.  
„Wir möchten das 30-jährige BOB-Jubiläum mit unseren 
Fahrgästen und den Menschen in der Region aktiv feiern“, 
erklärt Schauerte die Gemeinschafts-Aktion. „Als kommu-
nale Bahn gehört die Geißbockbahn der Region und ihren 
Bürgerinnen und Bürgern.“ Dass der Verkehrsvertrag mit 
dem Land Baden-Württemberg gerade bekräftigt wurde, 
passe hervorragend, so Schauerte: „Damit ist die Zukunft 
der BOB für weitere zehn Jahre gesichert. Wenn das kein 
Grund zum Feiern ist.“ 
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i Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, die BOB bittet um An-
meldung unter info@bob-fn.de  Mit der Anmeldebestäti-
gung gibt es die genauen Infos zum Treffpunkt. 
  
Alte Kirche Mochenwangen 
Folklore-Traditionen des Balkan in der Alten Kirche  
Das Trio HORA NOVA mit Posaunist Johannes Lauer 
spielt in Mochenwangen  
Das virtuos eingespielte Trio „HORA NOVA“ spielt am 
Sonntag, 16. Juli um 19.00 Uhr in der Alten Kirche Mo-
chenwangen und wühlt sich leidenschaftlich und unsenti-
mental durch die verschiedenen Folklore-Traditionen des 
Balkan und führt auf authentische Weise vor, wie Musik 
das versöhnende Band des zerrissenen Vielvölkertep-
pichs sein könnte. 
Mit Leichtigkeit, Neugierde und Improvisationskunst ge-
lingt es den Musikern, ihre Liebe zur Schönheit und spezi-
ellen Wehmut der Volksmusik vom Balkan und der Lieder 
des fahrenden Volkes zu verbinden mit allerlei Inspirati-
onsquellen von Barock bis Bartok, von Bebop bis Berio. 
Die Ensemblegründerin Anti von Klewitz wuchs in Kroa-
tien auf und hat sich intensiv mit der Musik des Balkan, 
Ungarns und der Roma auseinandergesetzt. Mit Stimme, 
Geige und Tenor-Geige transportiert sie ein Lebensgefühl 
voller Fröhlichkeit, verschnörkelter Sehnsucht, Wut und 
Trauer. Die gesungenen Geschichten sind bunt wie das 
Leben selber, von schmerzlich bis heiter, von zärtlich bis 
tragisch - von der Schwiegertochter, die für ihre Schönheit 
mit dem Leben bezahlen soll, oder von dem geschunde-
nen Tanzbären, dessen Verdienst durch die Kehle seines 
Besitzers fließt. 
Johannes Lauer an der Posaune lässt den Bären knurren 
und seufzen, spielt lyrisch-poetische Soli, unterlegt die 
Melodien an den richtigen Stellen mit erdigem Bass oder 
webt vertrackte Muster aus afro- und lateinamerikani-
schen Rhythmen, die ganz selbstverständlich ihren Platz 
finden in dieser Version der Musik des Balkans. 
Sander Hoving, Kontraviola, lässt dieses ur-transsilvani-
sche Instrument sich einer unkonventionellen, rhythmisch 
und harmonisch kraftvollen und reichen Sprache bedie-
nen. Auch als Solist auf Violine und Viola schreckt er vor 
nichts zurück. 
Anti von Klewitz: Stimme, Violine, Tenorvioline 
Johannes Lauer: Posaune 
Sander Hoving: Kontraviola, Violine, Viola 
Alte Kirche Mochenwangen 
Sonntag, 16. Juli, Beginn ist um 19.00 Uhr 
Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht. 
  
DRK Blutspende 
Sommer, Sonne, Urlaubszeit: Blut spenden nicht ver-
gessen! 
Wenn urlaubsbedingt kein Blut fließt wird die Blutver-
sorgung zur Herausforderung. Der DRK-Blutspende-
dienst bittet dringend zur Blutspende. 
Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender Sonnenschein-
dauer ein Rückgang der Spendeaktivität zu erwarten. 
Die Auswirkungen sind bereits spürbar: Vereinzelte Liegen 
bleiben leer, was die Blut- vorräte langsam aber sicher 
‚schmelzen‘ lässt. Jetzt Blutspendetermin buchen und 
liegend Leben retten! 
Nächster Termin: 
Mittwoch, dem 12.07.2023 
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Festhalle, Bahnhofstr. 5/1  
88214 Ravensburg - Weißenau 

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine
�

Pressekontakt DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen gemeinnützige GmbH
Eberhard Weck, Telefon: 069 / 6782-162, E-Mail: e.weck@blutspende.de
Sandhofstraße 1 in 60528 Frankfurt am Main

Pressemitteilung

Juni 2023

Sommer, Sonne, Urlaubszeit: Blut spenden nicht vergessen!

Wenn urlaubsbedingt kein Blut fließt wird die Blutversorgung zur Herausforderung.
Der DRK-Blutspendedienst bittet dringend zur Blutspende.

Nächster Termin:

Mittwoch, dem 12.07.2023
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle , Bahnhofstr. 5/1
88214 Ravensburg - Weißenau

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blutspende.de/termine

Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten Interessierte online unter
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.

Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender Sonnenscheindauer ein Rückgang der Spendeaktivität zu
erwarten. Die Auswirkungen sind bereits spürbar: Vereinzelte Liegen bleiben leer, was die Blut-
vorräte langsam aber sicher ‚schmelzen‘ lässt. Jetzt Blutspendetermin buchen und liegend Leben
retten!

Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf! Im Rahmen der bundes-
weiten Kampagne #missingtype - Erst wenn’s fehlt,
fällt’s auf - machen die Blutspendedienste der DRK
und BRK gemeinsam mit prominenter Unterstützung
reichweitenstark auf die Notwendigkeit der Blutspende
aufmerksam.

Als Botschafterinnen und Botschafter nutzen die
Tänzerin Motsi Mabuse, Moderatorin Laura Wontorra
sowie Fußball-Weltmeister Mats Hummels ihre
Stimme, um noch mehr Menschen für ein kontinuier-
liches Blutspende-Engagement zu begeistern.

Hätte, könnte, sollte – einfach machen! Jede Spende
zählt!

Erst wenn’s fehlt, fällt’s 
auf!  Im Rahmen der bun-
des- weiten Kampag-
ne #missingtype - Erst 
wenn’s fehlt, fällt’s auf 
-  machen die Blutspende-
dienste der DRK und BRK 
gemeinsam mit prominen-
ter Unterstützung reichwei-
tenstark auf die Notwen-
digkeit der Blutspende 
aufmerksam. 
Als Botschafterinnen und Botschafter nutzen die Tänze-
rin Motsi Mabuse, Moderatorin Laura Wontorra  sowie 
Fußball-Weltmeister Mats Hummels  ihre Stimme, um 
noch mehr Menschen für ein kontinuier- liches Blutspen-
de-Engagement zu begeistern. 
Hätte, könnte, sollte – einfach machen! Jede Spende zählt! 
Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten 
Interessierte online unter www.blutspende.de oder tele-
fonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.
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VERKÄUFE

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

8/
29

Urlaubszeit

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-0

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

9/
30

Frische vor OrtFrische vor OrtFrische vor Ort
Mein Nahversorger

Hof - Flohmarkt Samstag 8 Juli u . Sonntag 9 Juli
von 10 - 17 Uhr Damen u. Kinderkleidung, Deko , Teppiche Haus-
haltssachen und vieles mehr Bergatreuter Str. 34 88255 Baienfurt
( Nähe Skater - Platz )

GESCHÄFTSANZEIGEN
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STELLENANGEBOTE

RUNDUM TEAM

RUNDUM ZWISLER

Vermessung / Abrechnung (M/W/D)

Anforderungsprofil:
-  Abgeschlossene Ausbildung 
als Vermessungstechniker/in

-  Abgeschlossenes Ingenieur-
studium

- gewissenhafte Arbeitsweise
- Lernbereitschaft
-  Freundliches Auftreten und 
Teamfähigkeit

Aufgabengebiet:
-  digitale Projektvorbereitung 
mit CAD für Maschinen- 
steuerung

-  Absteckung mit modernsten 
Vermessungsgeräten

-  Abrechnung mit  
CAD-Programm

Vorteile und Benefits auf unserer Homepage
www.zwisler-tettnang.de

Wurde Ihr Interesse geweckt
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung: s.pies@zwisler-tettnang.de

 

 
  

 
  

  

 

 
 
 
 
  
  
 
  
  
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 

  
 
 
 
  
 

  
  
  
  
  
  
 
  
 
 
 

 

 
 
 

  
 
 
 
  
 

 

Interessiert? 
Dann bewerben Sie sich gerne über unser online Bewerbungsformular.

Werden Sie Teil unseres Teams!

Reinigungskraft (m/w/d)
auf Minijob-Basis für unsere Zentrale in Baindt.

Kontakt: Marion Locher
+49 (0)7502 / 9433 -20
Kling Automaten GmbH
Ziegeleistr. 26 | 88255 Baindt
www.kling-gmbh.de

Wir suchen Sie als

BFD | FSJ | Schulbegleitung
Hilfskräfte m | w | d

Komm zu uns 
ins Team!

www.kbzo.de

STIFTUNG KBZO Sauterleutestr. 15 88250 WeingartenSamuel Richters.richter@kbzo.de0751 4007-128

anrufen
, mailen,

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

REINIGUNGSKRÄFTE 
w/m/d | Teilzeit (50%) | geringf. besch. (520 €)

»In unserem Bewusstsein hat jeder Mensch 
ein Recht auf Entwicklung seiner individuellen 
Fähigkeiten in sozialen Bezügen.«

Auf der Grundlage dieses Leitmotivs fördert und betreut die 
Stiftung KBZO in einer Vielzahl von Einrichtungen rund 1500 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene mit und ohne Behinderung.

glänze
ndWir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unser 

Online-Portal. Wenn Sie noch Fragen haben, 
einfach anrufen!

KBZO Service & Dienste gGmbH
Marion Leidig | Reinigung & Wäsche
0751 4007-557
Sauterleutestraße 15 
88250 Weingarten WIR

BEWIRB DICH JETZT
Jobberlogistik@vaude.com, Kontakt: Sabine Bukenberger

Mehr Infos: vaude.com/karriere

VAUDE Sport GmbH & Co. KG
Vaude-Straße 2, 88069 Tettnang

VAUDE SUCHT

Jobber*innen in der Logistik
in Vollzeit im Zeitraum von August und September 2023

13 € 
pro 

Stunde

150 € 
Prämie 

ab einem Zeitraum 
von 3 Wochen

Haushaltshilfe
Ab dem 1. September 2023 suchen wir für unseren Haushalt (2P.) ei-
ne zuverlässige, erfahrene und eigenständig arbeitende Dame für 6-8
Stunden pro Woche an 2 Tagen.  0176/32384541
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10.00 bis 16.30 Uhr

Die NOLD Hydraulik + Pneumatik GmbH ist ein innova tives mittel-
ständisches Unternehmen, das Komplettlösungen in den Bereichen 
Hydraulik, Pneumatik, Drucklufttechnik und Elektromechanik bietet.

NOLD Hydraulik + Pneumatik GmbH
z.Hd. Peter Mayr
Enzisreuter Esch 11
D-88339 Bad Waldsee

  + 49 (0) 7524 9720-0
  + 49 (0) 7524 9720-70
 personal@nold.de 
www.nold.de

Wir suchen für den Raum Allgäu, Oberschwaben, Bodensee

Servicemonteur Industriekompressoren 
und Drucklufttechnik (m/w/d)

Ihre Aufgaben
 √ Montage, Inbetriebnahme, Inspektion und Reparatur unserer 
 Kompressoren und Druckluftaufbereitungsanlagen

 √ Einweisung der Druckluftanlagenbetreiber

Ihr Profil
 √ gewerblich-technische Ausbildung im Bereich Mechatronik,  
Mechanik oder Elektrik etc.

 √ Führerschein Klasse B (ehemals Klasse 3)

Nähere Informationen finden Sie unter www.nold.de.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.  
Bei  Fragen wenden Sie sich gerne auch telefonisch  
an Herrn Mayr.

Es besteht die Möglichkeit, nach der Einarbeitung 
von Zuhause aus zu starten.

Angebot in Euro, inkl. gesetzlicher 
MwSt., gültig bis 31.07.2023, nur solange 
der Vorrat reicht, nur gültig für BayWa AG 
Baustoffe in Ravensburg.

Immer ein gutes Baugefühl

Kontaktieren Sie Ihren 
persönlichen Ansprechpartner:

Gregor Kraus
Fachberater GaLa-Bau

Mooswiesen 14
88214 Ravensburg
Tel.: 0751 36324-38
Fax: 0751 36324-16
E-Mail: gregor.kraus@baywa.de

casafino 
Keramische 
Terrassenplatte 
Betonoptik grau, 
Maße: 60 x 60 x 3 cm 
Einsatzbereiche: Terrassenflächen, 
Poolumrandungen, Wege, etc. 
Art. Nr. 2104743

m² 59,90

Besuchen Sie 
unsere große
Ausstellung für 
Bodenbeläge!

Angebot in Euro, inkl. gesetzlicher 
MwSt., gültig bis 31.07.2023, nur solange 
der Vorrat reicht, nur gültig für BayWa AG 

persönlichen Ansprechpartner:

Gregor Kraus
Fachberater GaLa-Bau

Mooswiesen 14
88214 Ravensburg
Tel.: 0751 36324-38
Fax: 0751 36324-16

m²

    

„Küchen vom Fachmann zu attraktiven Preisen“
Küchen nach Maß 
- Made in Germany -
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

KFZ-MARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN


